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Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht 2025 und Bericht der Rechnungsprüfer
3. Entlastung des Jagdvorstands und des Kassenführers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht Maschinengemeinschaft
6. Beschlussfassung über die Grenzänderung zum Staats-

jagdrevier Rothenberg
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtes 

2026
8. Wünsche und Anträge

Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in 
seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder 
durch einen bevollmächtigten, volljährigen der Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen, vertreten lassen. Für 
die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter 
darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische 
Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe 
oder deren Beauftragte.
Evtl. Änderungen der Grundstücksflächen durch Übergabe, 
Zukauf oder Verkauf sind bis spätestens 23. März 2026 an den 
Jagdvorsteher
Herrn Robert Dollhopf,
Obere Zeil 6
91719 Hohentrüdingen
zu melden.
Hohentrüdingen, den 15.März 2026
...............................................................................
Robert Dollhopf, Jagdvorsteher

Kgl. priv. Schützengesellschaft 
Heidenheim

Proklamation der Schützenkönige 
am 01. Mai 2026
Wir laden alle Heidenheimer Bürger herzlich zu unserer 
Schützenkönigsproklamation am 01. Mai 2026 um 14 Uhr 
am Marktplatz ein. Wir hoffen auf zahlreiche Besucher, die 
unseren Schützenkönigen die Ehre erweisen und den Erfolg 
kräftig beklatschen. Umrahmt wird die Proklamation von 
der Blaskapelle aus Dornstadt. Nach dem anschließenden 
Umzug mit Besuch unserer Könige, werden wir gegen 16 
in die Alte Turnhalle einziehen und den Kirchweihauftakt 
feiern. Auch hierzu sind alle Bürger herzlich eingeladen.
Das Königsschießen selbst findet am gleichen Tag von 9 
Uhr bis 12 Uhr statt. Hierzu hoffen wir auf rege Teilnahme 
unserer Mitglieder. Aber auch jeder Interessierte ist herz-
lich willkommen. Wer an diesem Tag unserer Gesellschaft 
beitritt, hat nicht nur die Chance die Königswürde zu 
erreichen, sondern bekommt zusätzlich zwei Freigetränke!
Lasst uns gemeinsam Kirchweih feiern!
Auch dieses Jahr wollen wir wieder unser Kirchweih- und 
Bürgerschießen durchführen. Hierzu laden wir am Kirch-
weihsamstag, den 02. Mai 2026 alle Heidenheimer Bürger 
ins Schützenhaus ein. In den Kategorien Herren und Damen 
ermitteln wir jeweils einen Bürgerkönig/in. Parallel dazu 
ermitteln die Mitglieder unserer Schützengesellschaft den Kirch-
weihkönig bzw. die Kirchweihkönigin. Die Einlage beträgt 3,- €. 
Es kann von 17:30 Uhr bis 22 Uhr geschossen werden. Nach 
dem Umbau können wir auch wieder für die Jugend einen Pokal 
ausschießen. Sei es mit dem Licht- oder Luftgewehr. Jedes 
Alter ist Willkommen. Hier wird keine Einlage berechnet. Die 
Kinder sollen einfach Spaß haben.
Im Anschluss findet die Siegerehrung statt.
Auch ab 17:30 Uhr wird neben dem Schießen Kirchweihbetrieb 
mit verschiedenen Kirchweihschmankerln stattfinden. Kommt 
zu uns ins Schützenhaus und genießt einen gemütlichen Abend 
bei kühlen Getränken und leckerem Essen. Nach der Sieger-
ehrung herrscht dann Barbetrieb und es darf ordentlich Kirch-
weih gefeiert werden.

Fotos und Text: Franz Hoffmann
Lust auf Museum?
Der Heimatverein Heidenheim e.V. sucht für das Heimat-
museum interessierte Mitbürger und Mitbürgerinnen, die Lust 
zur Mitarbeit haben.
Unser Museum entspricht nicht dem heutigen Standard eines 
Museums in der heutigen Zeit. Unsere Zielsetzung ist es, den 
Alltag von vor 100 Jahren auf dem Land darzustellen und die 
Zusammenhänge und seltenen Stücke den Besuchern näher zu 
bringen.
Wer neue Ideen zur Gestaltung von Ausstellungen, Führungen 
usw. hat, ist herzlich willkommen. Wir würden uns freuen, wenn 
sich jemand meldet, der gerne mitarbeiten möchte.
Meldet euch bei H. Krumbholz, Tel. 1390 oder dem 1. Vor-
sitzenden des Heimatvereins Erwin Härtfelder.

Heimatverein Heidenheim veranstaltet 
Karotten-Wettbewerb für Kinder
In diesem Jahr dreht sich alles um die Karotte! Wir suchen die 
längste Karotte – und ihr könnt dabei sein.
Mit einem Saatband könnt ihr verschiedenfarbige Karotten aus-
säen und mit etwas Geduld auf eine tolle Ernte hoffen. Wer 
schafft es, die längste Karotte zu ziehen?
Die Samen können am Samstag, den 25. April, von 9:00 bis 
10:00 Uhr bei Elisabeth Kröppel, Im Brühl 7, 91719 Heidenheim 
abgeholt werden.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche und begeisterte Teilnahme!
Euer Heimatverein Heidenheim

Jagdgenossenschaft 
Hohentrüdingen

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Hohentrüdingen
Am Freitag, den 27. März 2026 findet um 19.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus Hohentrüdingen eine nicht öffentliche Jagdgenossen-
schaftsversammlung statt. Alle Grundstücksbesitzer des Jagd-
reviers Hohentrüdingen werden hiermit herzlich eingeladen.
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Sie berichten von Äbten, Stiftern und Adeligen, die das 
Schicksal des Klosters und der Region prägten. Entdecken Sie 
mit uns:
Die Sprache der Steine: Was verraten uns Inschriften, Symbole 
und Bildmotive über das Jenseitsverständnis und die Lebens-
welt der Menschen im Mittelalter?
Heraldik zum Anfassen: Wir entschlüsseln gemeinsam die 
Wappenkunde (Heraldik). Lernen Sie, die Schilde, Helme und 
Zeichen zu „lesen“ und so auf die Herkunft und Verbindungen 
der dort Geehrten zu schließen.
Kunstvolle Meisterwerke: Bewundern Sie die handwerkliche 
Kunst der Steinmetze – von romanischen Ritzepitaphen bis zu 
prunkvollen barocken Wandbildern.
Unser erfahrener Gästeführer entführt Sie für etwa 60-90 
Minuten in eine Welt voller Geschichte, Kunst und Symbolik. Die 
Führung findet bei jedem Wetter statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Herzensgebet Kontemplation - Übungsreihe 
Kontemplation an fünf Freitagen 
für Beginnende und Geübte
Freitag, 10.04.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Sowie Freitag, 17.04.2026, 24.04.2026, 
01.05.2026, 08.05.2026
Ort: Kloster Heidenheim - Raum der Stille
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Anmeldung: erwünscht, aber nicht erforderlich
Leitung: Erwin Schuster, Pfr. i.R., evang.
Partner: Evang. Dekanat Gunzenhausen, Exerzitienreferat Bis-
tum Eichstätt
Zur Ruhe kommen. Der Stille lauschen. Im Herzen beten.
In der Hektik des Alltags sehnen wir uns oft nach einer tiefen 
Stille, in der wir uns selbst und Gott neu begegnen können.
Das Kloster Heidenheim, ein Ort der Einkehr und Besinnung seit 
Jahrhunderten, lädt Sie herzlich zu einer besonderen Übungs-
reihe ein.
Unter fachkundiger Anleitung entdecken und üben wir einen 
Weg christlicher Spiritualität:
In den verschiedenen Schritten nach Franz Jalics SJ geht es 
darum, gegenwärtig zu werden in Leib und Seele und nichts 
leisten zu müssen.
Darin kann uns auch das DA-Sein Gottes neu „erreichen“ und 
uns öffnen für den Alltag und unsere Beziehungen.
Was Sie erwartet:
•	 Einführende Worte und praktische Anleitung an fünf 

Freitagen
•	 Zeit zum gemeinsamen und individuellen Üben
•	 Gelegenheit zum Austausch (optional)
Gerne Mitbringen: Warme Socken
Offene Führung
Sonntag,12.04.2026, 14:00 – 15:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Treffpunkt: Klosterladen
Preis: 6,00 €
Anmeldung: nicht erforderlich
Partner: Diözesanbildungswerk Eichstätt
Das Kloster Heidenheim ist seit jeher ein Ort der Begegnung. 
Gegründet von den angelsächsischen Missionaren Wunibald 
und Walburga im 8. Jahrhundert, war es stets eine Brücke 
zwischen Kulturen und Traditionen. Diese ökumenische 
Dimension steht im Mittelpunkt unserer nächsten Offenen 
Führung.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die Spuren des Miteinanders 
der christlichen Konfessionen in Heidenheim zu entdecken. Die 
Führung beginnt im evangelischen Kloster Heidenheim, wo wir 
die wechselvolle Geschichte des Ortes nach der Reformation 
erkunden. Wie ging das monastische Leben weiter? Welche 
Rolle spielte das Kloster als evangelische Einrichtung? Wir 
werfen einen Blick auf die Architektur, die sowohl katholische als 
auch evangelische Elemente vereint.
Anschließend begeben wir uns auf einen kurzen Spazier-
gang zur katholischen Pfarrkirche St. Walburga. Dieser Weg 
symbolisiert die Verbundenheit der beiden Konfessionen am 
gleichen historischen Ort.

Kloster Heidenheim
Veranstaltungen April 2026
Kloster Heidenheim freut sich über Ihren Besuch!
Anmeldungen bitte online, per Mail an:
anmeldungen@kb-hdh.de oder telefonisch unter: +49 (0)9833 
7709888. Fragen beantworten wir gerne telefonisch oder per 
Mail an: info@kb-hdh.de Vielen Dank!
Die ausführliche Beschreibung unserer Events finden Sie auf 
unserer Website: https://www.kloster-heidenheim.eu/
Herzensgebet Kontemplation - Erster Freitag im Monat
Freitag, 03.04.2026, 19:00 – 20:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Raum der Stille
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Anmeldung: nicht erforderlich
Leitung: Marille Neufanger, Dipl. Religionspädagogin FH, kath. - 
Erwin Schuster, Pfr. i.R., evang.
Partner: Evang. Dekanat Gunzenhausen, Exerzitienreferat Bis-
tum Eichstätt
Zur Ruhe kommen. Der Stille lauschen. Im Herzen beten.
In der Hektik des Alltags sehnen wir uns oft nach einer tiefen 
Stille, in der wir uns selbst und Gott neu begegnen können. Das 
Kloster Heidenheim, ein Ort der Einkehr und Besinnung seit 
Jahrhunderten, lädt Sie herzlich ein.
Wir üben einen Weg christlicher Spiritualität nach Franz Jalics 
SJ:
Er lädt ein, gegenwärtig zu werden in Leib und Seele und nichts 
leisten zu müssen.
Darin kann uns das DA-Sein Gottes neu „erreichen“
und uns öffnen für den Alltag und unsere Beziehungen.
Gerne Mitbringen: Warme Socken
Offene Führung
Montag, 06.04.2026, 14:00–15:15 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Treffpunkt: Klosterladen
Preis: 6,00 €
Anmeldung: nicht erforderlich
In den Kursgebühren enthalten: Eintritt
Partner: Diözesanbildungswerk Eichstätt
Laden Sie ein zu einer besonderen Zeitreise in das ehemalige 
Benediktinerkloster Heidenheim! Bei unserer offenen Führung 
rücken wir die stummen Zeugen der Vergangenheit in den 
Mittelpunkt: die kunstvollen Epitaphe und Wappen, die die 
Wände von Klosterkirche und Kreuzgang schmücken.
Diese steinernen Gedächtnismale erzählen packende 
Geschichten aus vielen Jahrhunderten.
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Meditationsabende im Kloster Heidenheim
Sehnen Sie sich nach einem Ort, an dem Körper, Geist und 
Seele zur Ruhe kommen dürfen?
Inmitten der Stille des Klosters öffnen unsere Meditations-
abende einen geschützten Raum, um innezuhalten, Kraft zu 
schöpfen und neue Wege der Achtsamkeit zu entdecken.
Der Meditationsabend lädt dazu ein, für 90 Minuten den 
hektischen Alltag hinter sich zu lassen um sich Selbst und 
seiner Kraftquelle ein Stückchen näher zu kommen.
Begeben Sie sich auf eine spannende Reise und lernen Sie 
unterschiedliche Meditationsformen kennen.
Bewegte Meditation – hilft Spannungen zu lösen, den Körper 
bewusst wahrzunehmen und im Hier und Jetzt anzukommen.
Klangschalenmeditation – Die besonderen Schwingungen der 
Klangschalen wirken unmittelbar auf das Nervensystem und 
sorgen für eine tiefe Entspannung. Ihr Klang berührt nicht nur 
das Ohr, sondern dringt tief in jede Zelle des Körpers ein.
Fantasiereisen – Mit geführten inneren Bildern tauchen Sie in 
wohltuende Landschaften ein, können sich fallen lassen und 
finden neue Kraft und Inspiration.
Eingeladen sind alle, die neugierig sind, unterschiedliche 
Meditationsformen kennenzulernen oder Ihre Praxis zu ver-
tiefen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Ein Jahr der Verbundenheit
2026 steht das Kloster Heidenheim unter dem Jahresmotto 
„Verwurzelt in der Tradition – verbunden in der Gegenwart – 
verantwortlich für die Zukunft“. Die Meditation mit Rosi Roth ist 
unsere Einladung an Sie, den Faden zu sich selbst wieder auf-
zunehmen. In der Stille. In der Gemeinschaft. An einem Ort, der 
seit Jahrhunderten genau dafür da ist.
Wir freuen uns auf Sie.
Ein Nachmittag für Sinne und Seele: 
Genuss und Musik im Kloster Heidenheim
Sonntag, 19.04.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim
Anmeldung: erforderlich
Laden Sie Ihre Sinne zu einem besonderen Erlebnis der 
besonderen Art ein! Das Kloster Heidenheim vereint an einem 
Nachmittag kulinarische Hochgenüsse mit erlesener Kammer-
musik in einem einzigartigen historischen Rahmen.
1. Akt: Süße Verführung
Beginnen Sie Ihren Nachmittag mit köstlichen, hausgemachten 
Spezialitäten in den Klostermauern. Genießen Sie die Leichtig-
keit eines Riesenwindbeutels und den unwiderstehlichen Duft 
von frisch zubereitetem Kaiserschmarrn – ein wahrhaft könig-
licher Gaumenschmaus!
2. Akt: Zeitreise der Klänge
Im Anschluss führt Sie nur ein kurzer Weg in das ehrwürdige 
Münster St. Wunibald. Dort erwartet Sie ein exquisites Konzert 
der Extraklasse: Die Klasse von Prof. Maler Nikolaus entführt Sie 
mit dem Thema „Fagottmusik aus drei Jahrhunderten“. Lauschen 
Sie den warmen, tiefen Tönen des Fagotts und erleben Sie Werke 
vom Barock bis in die Moderne in einer atemberaubenden Akustik.
Klosterkonzert - Fagottmusik aus drei Jahrhunderten
Sonntag, 19.04.2026, 16:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Benediktensaal
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten
Anmeldung: erwünscht, aber nicht erforderlich
Leitung: Professor Nikolaus Maler
Fagottmusik aus drei Jahrhunderten
Die Nürnberger Fagottklasse spielt gemeinsam mit ihrem 
Professor Nikolaus Maler Musik für Fagott aus der Barockzeit, 
Klassik, Romantik und Moderne.
Sie werden überrascht sein, welche Vielfalt an Klängen Sie 
erwarten!
Programminhalt: Werke von Johann Sebastian Bach, Robert 
Schumann, Sofia Gubaidulina u.a.
Und das soll man glauben? 
Warum ich der Bibel trotzdem vertraue
Mittwoch, 22.04.2026, 19:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Benediktensaal
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten

In der St. Walburga-Kirche, der Namenspatronin Heidenheims, 
tauchen wir ein in die katholische Spiritualität und Verehrung 
der Heiligen. Wir betrachten die kunstvollen Ausstattungen 
und erfahren, wie die katholische Gemeinde die Tradition der 
Gründerfigur Walburga bis heute lebendig hält.
Diese Tour zeigt: Trotz unterschiedlicher konfessioneller 
Prägungen verbindet beide Konfessionen eine gemeinsame 
Geschichte, dieselben Wurzeln im Glauben und das Engagement 
für ein christliches Miteinander in der heutigen Zeit.
Themen der Führung:
Die Missionare Wunibald und Walburga: Gründerfiguren für alle 
Christen
Das Kloster nach der Reformation: Wandel und Kontinuität
Architektur und Symbole: Was erzählen sie uns über den 
Glauben?
St. Walburga: Von der Äbtissin zur Namenspatronin
Ökumene heute: Gelebte Verbundenheit in Heidenheim
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach 
vorbei!
Wir freuen uns auf einen bereichernden und verbindenden 
Nachmittag mit Ihnen!
Vorsorgemöglichkeiten für Unfall, Krankheit 
und Alter durch Vollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung
Mittwoch, 15.04.2026, 19:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Benediktensaal
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Leitung: Ina Bürkel
Partner: KEB - Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Eichstätt
​Vorsorgemöglichkeiten
Vorsorgevollmacht
Sie möchten sicher sein, dass eine Person, der Sie vollständig 
vertrauen, für Sie handeln kann, wenn Sie vorübergehend oder 
dauerhaft Ihre Angelegenheiten nicht selbst regeln können? Bei 
der Vorsorgevollmacht bestimmen Sie einen Bevollmächtigten, 
der im „Fall der Fälle“ für Sie handeln kann.
Betreuungsverfügung
Mit der Betreuungsverfügung können Sie eine Person 
benennen, die für den Fall, dass später eine Betreuung not-
wendig wird, vom Betreuungsgericht bestimmt werden soll. So 
können Sie sicher sein, dass die Person Ihres Vertrauens Ihr 
gesetzlicher Betreuer wird.
Patientenverfügung
Eine Vertrauensperson sollte Ihren Willen hinsichtlich ärzt-
licher Eingriffe bei schwerster Krankheit oder im Sterbeprozess 
kennen, damit sie Entscheidungen treffen kann, die Ihrem 
Willen entsprechen. Mit einer Patientenverfügung können Sie 
Ihre Wünsche bezüglich medizinischer Behandlung für den Fall 
festlegen, dass Sie sich nicht mehr selbst äußern können.
Ina Bürkel
Abteilungsleiterin bei der Stadt Nürnberg - Amt für Existenz-
sicherung und soziale Integration - Sozialamt, Betreuungsstelle
Meditation am Kloster - Reihe
Freitag, 17.04.2026, 19:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Raum der Stille
Preis: 12,-
Anmeldung: erforderlich
Leitung: Rosi Roth
​Termine: jeden 3. Freitag im Monat, in den Monaten Februar bis 
Mai und September bis November
20.02.2026, 20.03.2026, 17.04.2026, 15.05.2026 – 18.09.2026, 
16.10.2026, 20.11.2026
19:00 bis 20:30 Uhr
Einmal im Monat öffnet sich im Kloster Heidenheim der „Raum 
der Stille“ für alle, die eine Auszeit vom lauten Draußen suchen. 
Unter der einfühlsamen Leitung von Rosi Roth, zertifizierte 
Qigong-Lehrerin, laden wir Sie ein zu einem Abend voller Acht-
samkeit, leiser Bewegung und tiefer Entspannung.
Der besondere Ort tut sein Übriges: Die jahrhundertealte 
Atmosphäre des Klosters trägt die Stille. Hier atmet es sich 
leichter. Hier wird Gedanke zu Ruhe.
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… und: Du brauchst nicht allein zu gehen!“ – Pilgern mit 
Film
Termin: 25.04.2026 09:00 Uhr – 26.04.2026 16:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim und Umgebung
Preis: TN 20,00 € pro Tag - ohne Verpflegung
Anmeldung: erforderlich
Leitung: Claudia Schäble & Thomas van Vugt
Partner: Diözesan-Pilgerstelle Eichstätt
Das Leben führt uns immer wieder auf neue und nicht selten 
schwierige Wege. Menschen ringen im Leben darum, Liebe zu 
erfahren und Liebe zu verschenken und erfahren doch bald, 
dass beides nicht immer einfach ist. Man kann Liebe nicht 
herbeiführen, machen oder planen, sie ist ein Geschenk. Für 
Menschen ist es wichtig, darauf zu vertrauen, im Leben Liebe, 
Gemeinsamkeit und Miteinander erleben und genießen können, 
denn diese Zuversicht lässt uns hoffnungsvoll bleiben, wenn 
wir nicht mehr weiterwissen, um gerade dann Zuspruch in der 
Erwartung zu finden: „Du brauchst nicht allein zu gehen!“
An diesen Tagen im Kloster Heidenheim möchten wir 
gemeinsam den Blick für die Liebe und das Leben öffnen und 
dabei ansprechen, was unser Leben und unsere Hoffnungen 
beflügelt. Dazu werden wir uns - begleitet von Texten, Liedern 
und Gesprächsimpulsen - auf den Weg rund um das Kloster 
machen und jeweils nach dem Mittagessen einen Spielfilm 
sehen.
Leistungen der Pflegeversicherungen
Mittwoch, 29.04.2026, 19:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Leitung: Judith Thalhauser Pflegestützpunkt Altmühlfranken
Partner: Diözesanbildungswerk Eichstätt & Pflegestützpunkt 
Altmühlfranken
Die Pflege eines Angehörigen oder die eigene Vorsorge für den 
Pflegefall wirft viele Fragen auf: Welche Leistungen deckt die 
Pflegeversicherung ab? Wie beantrage ich sie? Reicht das Geld 
aus oder muss ich privat zuzahlen?
In diesem kompakten Vortrag bringt Judith Thalhauser, 
erfahrene Expertin für Pflegeversicherungen, Licht ins Dunkel. 
Sie erklärt verständlich und praxisnah:
Die Leistungen der Pflegeversicherung im Überblick: Von 
Pflegegeld bis zum Pflegeheim.
Der Antragsweg: So gehen Sie Schritt für Schritt vor, um Fehler 
zu vermeiden.
Tricks und Fallstricke: Worauf Sie achten müssen, um Ihre 
Ansprüche voll auszuschöpfen.
Die Kombination mit privater Vorsorge: Wann sich eine Zusatz-
versicherung lohnt.
Im Anschluss gibt es Zeit für Ihre persönlichen Fragen.

Landfrauen Heidenheim
Unsere Einkaufs- und Bildungsfahrt 
der Landfrauen am 06. März 2026

Ein erlebnisreicher Tag mit 
vielen schönen Eindrücken.
Unser erstes Ziel war die 
Bäckerei Wünsche in Gaimers-
heim. Dort erwartete uns ein 
hervorragendes Frühstück mit 
einem sehr reichhaltigen und 
leckeren Büfett. Im Anschluss 
erhielten wir eine interessante 
Führung durch die gesamte 
Backstube. Während der 
laufenden Produktion durften 
wir den Bäckern bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen. 
Besonders spannend war es, 
die Herstellung der vielen Back-
waren mitzuerleben. Begleitet 

wurden wir dabei von Herrn Roland Dörr, der uns vieles über die 
Arbeit in der Bäckerei erklärte.

Leitung: Malessa Andreas
Partner: Diözesanbildungswerk Eichstätt
​Der ungelesenste Bestseller der Welt: Die Bibel! 40 Millionen 
haben eine. Kaum einer kennt sie ganz. 66 Bücher und Briefe aus 
1000 Jahren Entstehungszeit enthalten Dramen, Gesetze, Gebete, 
Gebote. Sie beschreiben uns Gottes Wesen, Wollen und Wirken. 
Die Bibel ist Grundlage für die Charta der Menschenrechte und das 
deutsche Grundgesetz, sie ist moralische Richtschnur für Rechts-
staatlichkeit und Humanität. Aber – neben unglaublich Wichtigem 
gibt`s auch unglaublich viel Unglaubliches.
Ist die Bibel „irrtumslos und widerspruchsfrei“? Oder „zuver-
lässig in allen Fragen des Lebens und Glaubens“?
Wie man der Bibel vertraut und Gottes persönliche Anrede aus 
ihr hört, aber prima unterscheiden kann, was zeitbedingt und 
was zeitlos gültig ist – darüber spricht der Journalist und Theo-
loge Andreas Malessa.
Mehr Leichtigkeit in die Familien bringen. 
Wir dürfen es uns leicht machen.
Donnerstag, 23.04.2026, 19:00 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim
Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten
Anmeldung: nicht erforderlich
Leitung: Muriel Gürne
​Es ist das Gefühl, das in so vielen Familien schlummert: Eine 
tiefe Sehnsucht nach mehr Lachen, mehr gemeinsamer Zeit 
und weniger Hektik. Doch der Alltag sieht oft anders aus: Ein 
Berg voller Pflichten, Erwartungen und der innere Antreiber, der 
flüstert: „Du könntest noch mehr tun.“
Doch was, wenn der Schlüssel nicht im „Mehr“, sondern im 
„Weniger“ liegt? Weniger Druck. Weniger Kontrolle. Weniger 
Perfektion.
Muriel Gürne, mit einem Herzen für die wahre Seele von 
Familien, hält einen Vortrag, der wie eine Umarmung ist. Sie gibt 
Ihnen die wohl wichtigste Erlaubnis im Familienleben zurück: 
„Wir dürfen es uns leicht machen.“
Lassen Sie sich von ihrer mitreißenden Art und ihren klaren 
Worten berühren und begeistern. Dieser Abend wird kein 
weiterer Ratgeber-Vortrag sein, sondern eine wohltuende Aus-
zeit und eine kraftvolle Inspiration. Sie werden gestärkt und 
mit einem lächelnden Herzen nach Hause gehen – bereit, Ihr 
Familienleben mit neuer Leichtigkeit zu füllen.
Qigong am Kloster Heidenheim - Reihe
Freitag, 24.04.2026, 18:30 – 20:30 Uhr
Ort: Kloster Heidenheim - Raum der Stille
Preis: 20,-
Anmeldung: erforderlich
In den Kursgebühren enthalten: Getränke und Kuchen am 
Nachmittag
Leitung: Rosi Roth
​Termine: jeden 4. Freitag im Monat, in den Monaten Februar bis 
Mai und September bis November
27.03.2026, 24.04.2026, 22.05.2026 – 25.09.2026, 23.10.2026, 
27.11.2026
18:30 bis 20:30 Uhr
Qi Gong im Kloster – 
Zeit für Ruhe, Kraft und innere Balance
In der besonderen Atmosphäre des Klosters laden wir sie herz-
lich ein, den Alltag hinter dir zu lassen und in die wohltuende 
Welt des Qi Gong einzutauchen.
Qi Gong ist eine jahrtausendealte chinesische Bewegungs-
kunst, die sanfte, fließende Bewegungen mit bewusster Atmung 
und Achtsamkeit verbindet.
Die Übungen fördern Beweglichkeit, innere Ruhe, Konzentration 
und stärken die Lebensenergie. Sie helfen gezielt, Stress abzu-
bauen und bringen Körper, Geist und Seele wieder in Balance. Der 
geschützte Raum des Klosters bietet dafür einen idealen Rahmen 
– fern von Hektik und Lärm, getragen von Stille und Klarheit.
Möge dieser Abend zu einer kleinen Insel der Stille werden – ein 
Moment des Ankommens bei sich selbst.
Das Angebot richtet sich an Interessierte, die einen Weg zur 
inneren Balance suchen und die besondere Atmosphäre des 
Klosters Heidenheim für ihre Praxis nutzen möchten.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich
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richtigen Aussaatzeitpunkt zu achten ist und welche Sorten sich 
besonders gut für einen Anbau mit wenig Zeitaufwand eignen. 
Auch das Thema Mulchen über das ganze Gartenjahr hinweg 
wurde ausführlich behandelt und gab viele neue Anregungen für 
die eigene Gartenpraxis.

Darüber hinaus erhielten wir 
hilfreiche Hinweise zum Einsatz 
von Mehltau-Dünger sowie zur 
Verwendung von abgelagertem 
Humus.
Die vielen praktischen 
Tipps machten den Vortrag 
besonders lebendig und all-
tagsnah. In der anschließenden 
Fragerunde konnten zahlreiche 
individuelle Fragen gestellt 
und ausführlich beantwortet 
werden.
Als schöne Zugabe erhielten 
die Teilnehmerinnen einen Aus-
saatkalender für Gemüse und 
Kräuter, der sicherlich vielen 

bei der eigenen Gartenplanung eine große Hilfe sein wird. Ins-
gesamt war es ein rundum gelungener und sehr lehrreicher 
Abend.
Zum Abschluss bedankte sich Gertraud ganz herzlich bei 
unserer Referentin Frau Susanne Hoffmann für den gelungenen 
und informativen Vortrag. Auch wir Teilnehmerinnen und alle 
unsere Landfrauen nutzten die Gelegenheit, uns bei Gertraud 
mit einem wunderschönen Frühlings-Blumenkorb ganz herzlich 
zu bedanken – für ihr großes Engagement und ihren unermüd-
lichen Einsatz für unsere Gemeinschaft.
Text und Foto: Gisi Kröppel

TSV Heidenheim
Spielberichte und Spielplan der SG HHD
Zum Beginn des Fußballjahres stand für die 1. Mannschaft ein 
sehr wichtiges Nachholspiel an:
SG HHD – SV Leerstetten 1:2 (0:0)
In der ersten Hälfte entwickelte sich eine recht ausgeglichene 
Partie, in der beide Teams ihre Chancen hatten, aber nichts 
Zählbares erarbeiten konnten. Dies änderte sich nach Wieder-
anpfiff, wo die Gäste klar zeigten, dass sie heute etwas mit-
nehmen wollten. In der 56. Minute nutzten sie eine Unachtsam-
keit in der SG-Abwehr und gingen mit 0:1 in Führung. Bereits 
drei Minuten später blieb SG-Keeper Danny Ebert keine andere 
Möglichkeit, als durch ein Foul im 16er den nächsten Treffer zu 
verhindern. Der folgende Elfmeter brachte aber dann das 0:2. 
Unsere SG schaffte in der restlichen Spielzeit leider keine echte 
Wende und so blieb nur noch ein 11er auf unserer Seite und die 
Ergebniskosmetik auf 1:2 durch Niklas Oettinger.
Eine bittere Niederlage gegen den Tabellenletzten, die einen 
direkten Klassenerhalt in weite Ferne rücken lässt.
SG HHD II – SG Obererlbach./Kalbenst. II 1:1(Tor für die SG 
Jonas Klungler)
Auch im April haben die beiden Teams der SG HHD wieder volle 
Spielpläne. Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen folgt hier 
die Übersicht der Spielansetzungen für die beiden Mann-
schaften der SG HHD:
Do 02.04. um 18.00 Uhr: DJK Stopfenheim – SG HHD
Mo 06.04. um 14.00 Uhr: 
SG HHD II – 1. FC Aha (in Döckingen)
So 12.04. um 15.00 Uhr: SG Pfofeld/Theilenhofen – SG HHD
Vorspiel um 13.00 Uhr: 
SG Pfofeld/Theilenhofen/Langlau II – SG HHD II
So 19.04. (Derbys in Döckingen) um 15.00 Uhr: 
SG HHD – SC Polsingen
Vorspiel um 13.00 Uhr: SG HHD II – SV Westheim
Sa 25.04. um 17.00 Uhr: 
SG Obererlbach/Kalbensteinberg II – SG HHD II
So 26.04. um 15.00 Uhr: SV Leerstetten – SG HHD
Mi 29.04. um 18.30 Uhr: SG Ramsberg/St. Veit – SG HHD II

Danach ging unsere Fahrt weiter zur Waffelfabrik Wetzel 
Oblaten. Dort konnten wir nach Herzenslust einkaufen und das 
große Sortiment an Waffel- und Oblatenspezialitäten entdecken.
Unser nächstes Ziel war das Garten-Land Wohlhüter in 
Gundelfingen. Für Garten- und Blumenliebhaber war dieser 
Ort ein wahres Paradies. Überall gab es eine große Vielfalt 
an Pflanzen, Blumen und schönen Gartenaccessoires zu ent-
decken. Zunächst stärkten wir uns dort bei einem gemeinsamen 
Mittagessen. Anschließend bekamen wir eine interessante 
Führung durch das Gartencenter und hatten danach noch Zeit, 
um gemütlich einzukaufen.
Die letzte Station unseres Ausflugs führte uns zum Straußen-
hof in Leipheim. Bei einer sehr informativen und spannenden 
Führung über die Farm erfuhren wir viel Wissenswertes 
über den Vogel Strauß und die Straußenzucht. Es war beein-
druckend, diese großen Tiere aus der Nähe zu sehen und mehr 
über ihr Leben zu erfahren.
Im Anschluss wurden wir von der Familie noch mit einen hervor-
ragenden Abendessen verwöhnt von dem wir heute noch 
schwärmen.
Am Ende des Tages traten wir mit vielen neuen Eindrücken 
und schönen Erinnerungen und lustigen Erlebnissen die Heim-
reise an. Es war ein rundum gelungener Ausflug mit vielen 
interessanten Einblicken, gutem Essen und bester Stimmung.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserer Gertraud für die hervor-
ragende Planung und unsren Busfahrer Dieter von der Firma 
Hauck.
Lg Gisi

Vortrag: „Starte deine Anzucht“ 
mit Susanne Hoffmann
Auf Einladung unserer Gertraud fand in der Pizzeria erneut ein 
sehr interessanter und informativer Vortrag statt, der von vielen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit großem Interesse verfolgt 
wurde.
Frau Susanne Hoffmann vermittelte uns mit viel Fachwissen und 
Begeisterung zahlreiche wertvolle Tipps rund um die Anzucht 
von Pflanzen. Sie erklärte anschaulich, wie man Gemüse und 
Kräuter erfolgreich selbst aussät und großzieht, worauf beim 
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Westheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Termin der nächsten 
Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 31. März 
2026 um 19.30 Uhr im Rathaus statt. Die Tagesordnungspunkte 
entnehmen Sie bitte dem Aushang.

Informationen

Grußwort 
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ich möchte mich bei Ihnen ganz herzlich für Ihr Vertrauen 
bedanken, dass Sie mir bei der Wahl am 8. März entgegen-
gebracht haben.
Ihr Vertrauen ist für mich Ansporn und Verpflichtung, die 
Herausforderungen unserer Gemeinde weiterhin engagiert, 
verantwortungsvoll und mit Blick auf das Wohl aller zu 
gestalten.
In den zurückliegenden Jahren haben wir gemeinsam viel 
erreicht, aber es liegt auch noch einiges vor uns. Ich freue 
mich darauf, diesen Weg mit Ihnen fortzusetzen.
Die Osterfeiertage stehen vor der Türe und ich wünschen 
Ihnen gesegnete Tage im Kreise Ihrer Familien.
Eine gute Zeit wünscht

Ihr
Herbert Weigel
1. Bürgermeister

Nachtrag zur Bürgerversammlung
Bei den Bürgerversammlungen hat sich leider ein Formfehler 
eingeschlichen.
Wenn unsere Mitbürger ihren Lebensabend in einem Pflegeheim 
oder bei Angehörigen außerhalb unserer Gemeinde verbringen, 
sind sie bei unserem Standesamt leider nicht mehr als West-
heimer Bürger registriert. Deshalb erscheinen sie auch auf unserer 
Statistik vom Standesamt nicht mehr und aus diesem Grund 
wurden sie bei der Bürgerversammlung leider nicht mit aufgeführt.
Wir bitten dies zu entschuldigen und möchten die Namens-
nennung aller Verstorbenen auf diesem Wege nachholen.
Verstorben sind in 2025 folgende Bürger aus unserer Gemeinde:
In Westheim:
- Friedrich Walter am 24.05.2025
- Rosa Mambar am 07.10.2025
In Ostheim:
- Meta Stern am 04.03.2025
- Karl Oberhauser am 22.03.2025
- Erna Haag am 15.06.2025
- Karl Laubensdörfer am 06.11.2025
In Hüssingen:
- Günter Reulein am 08.06.2025
- Helmut Burmann am 17.06.2025
- Renate Burmann am 21.06.2025

So 03.05. (Kirchweihspiel in Heidenheim) um 15.00 Uhr: 
SG HHD – TSV Absberg
2. Mannschaft (auswärts) um 15:00 Uhr: 
TSV Bernlohe – SG HHD II

VdK-Ortsgruppe Heidenheim
Vortrag Medikamente und 
Nahrungsergänzungsmittel im Alter
Am 21. Februar hat der VdK Ortsverband Heidenheim einen 
Vortrag über Medikamente und Nahrungsergänzungsmittel im 
Alter angeboten.
Die Apothekerin Frau Bayerköhler, referierte über den sicheren 
Umgang mit Medikamenten und Nahrungsergänzungsmitteln.
Bei der gut besuchten Veranstaltung in Heidenheim, im 
Cafè Emil, erhielten die Besucher wertvolle Einblicke in die 
Bedeutung einer angepassten Arzneimitteltherapie für ältere 
Menschen.
Zu Beginn erläuterte die Referentin, dass sich der menschliche 
Körper im Alter deutlich verändert.

Genetische Faktoren und die Umwelt spielen dabei ebenso eine 
Rolle, wie allgemeine Alterungsprozesse.
Leber und Nieren arbeiten oft langsamer, der Wasser- und Fett-
anteil im Körper verschiebt sich. Die Empfindlichkeit gegenüber 
bestimmten Wirkstoffen nimmt zu.
Dadurch können Medikamente länger wirken als vorgesehen!
Was in jüngeren Jahren gut verträglich war, kann im Alter 
Nebenwirkungen verursachen.
Ein zentraler Schwerpunkt war auch die gleichzeitige Einnahme 
von mehreren Medikamenten. Viele ältere Menschen leiden an 
chronischen Erkrankungen, wie Bluthochdruck, Diabetes oder 
Herzproblemen und sind deshalb auf verschiedene Medika-
mente angewiesen.
Schon mit fünf oder mehr gleichzeitig eingenommenen 
Präparaten erhöht sich das Risiko für Nebenwirkungen und 
Wechselwirkungen deutlich.
Frau Bayerköhler riet deshalb:
Einen aktuellen Medikamentenplan zu führen!
Freiverkäufliche Präparate und Nahrungsergänzungsmittel, der 
Hausärztin oder dem Hausarzt mitteilen. Selbstmedikamentation 
sollte nicht unterschätzt werden, da auch scheinbar harmlose 
Schmerzmittel oder pflanzliche Präparate Risiken bergen. Eine 
Rücksprache mit ärztlichem oder pharmazeutischem Personal 
ist aus diesem Grund stets sinnvoll.
Zum Abschluss konnten noch Fragen gestellt werden, danach 
gab es Applaus für den interessanten, praxisnahen Vortrag.
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Glücklicherweise hat sich in den vergangenen Jahren eine 
positive Entwicklung hin zu gegenseitiger Solidarität und Unter-
stützung zwischen den verschiedenen Vereinen und Kirchen-
gemeinden etabliert. Man hilft bei der Durchführung größerer 
Events im Nachbarort und belohnt auch als „konsumierender“ 
Gast die Anstrengungen der jeweiligen Gastgeber. Der gut 
gefüllte Veranstaltungsraum im Ostheimer Gemeindehaus mit 
Nebenzimmer belegte das ein weiteres Mal. Zum nächsten 
Kirchenkaffee werden die Hohentrüdinger als Gastgeber in ihre 
Johanniskirche einladen.
Text und Bilder: Frieder Laubensdörfer

Beim Kirchenkaffee bilden sich häufig interessante Gesprächs-
runden

Vereine und Verbände

FFW Ostheim
Praktische Schulung 
zum Thema „lebensrettende Maßnahmen 
bei Herzstillstand“.
Ostheim - Statt Theorieunterricht in der Winterschulung 
organisierte das Führungsteam der Ostheimer Freiwilligen 
Feuerwehr (FFW) um den neuen Kommandanten Klaus 
Gemereth einen praktischen Kurs zum Thema „Erste Hilfe bei 
lebensbedrohlichen Notlagen“. Speziell das richtige Agieren 
bei Herz-Kreislauf-Stillstand sollte den FFWlern vermittelt und 
gegebenenfalls bereits vorhandene Grundkenntnisse vertieft 
werden.
Auf Vermittlung des zweiten Kommandanten Jürgen Schneider 
stellten sich Matthias Goldbach und sein Vater Martin als 
Referenden zur Verfügung. Beide sind im Rettungsdienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) in Ansbach tätig und führten 
die Schulung im Ostheimer FFW-Haus unentgeltlich durch.
Ausgestattet mit reichlich Equipment zeigte Matthias Goldbach 
zunächst anhand eines Videofilms den anatomischen Aufbau 
und die Wirkungsweise des Herzens auf und leitete dann über 
in den praktischen Teil des Abends, der Herzdruckmassage und 
Anwendung des Defibrillators umfasste. „Prüfen, Hilfe herbei-
rufen, Drücken“, sei die richtige Vorgehensweise beim Einleiten 
lebensrettender Maßnahmen, erklärte Goldbach. Also Prüfen 
der Vitalfunktionen, wie Atmung und Kreislauf, weitere Helfer 
zur Unterstützung und Absetzung eines Notrufs (112) herbei-
rufen und mit Herzdruckmassagen und künstlicher Beatmung 
beginnen, sollte keine Herztätigkeit mehr feststellbar sein. Falls 
verfügbar, was in den seltensten Fällen gegeben ist, sollte ein 
Defibrillator eingesetzt werden, der dann automatisch misst, ob 
Stromstöße zum Erfolg führen können oder die Fortsetzung von 
Herzdruckmassagen angezeigt ist.
An zwei Erste-Hilfe-Dummies durften die Feuerwehrler das 
richtige Gefühl für den notwendigen Druck bei der Ausführung 
von Herzdruckmassagen lernen, die künstliche Beatmung 
durchführen und das schnelle Ansetzen und den Umgang mit 

Kanalsanierung Hüssingen
Seit letztem Herbst laufen die Kanalsanierungen in Hüssingen 
auf Hochtouren.

Nach Bauzeitenplan sind wir sehr gut in der Zeitschiene. 
Das Teilstück entlang der Staatsstraße bis oberhalb vom 
Wangersbuck ist abgeschlossen. Die Wasserleitung ist soweit 
mit verlegt, wird in den nächsten Tagen abgedrückt und des-
infiziert. Danach werden die anliegenden Hausanschlüsse her-
gestellt und die Straße in einen befahrbaren Zustand versetzt, 
bevor im Schulbuck die Baumaßnahmen weiter fortgeführt 
werden. Für die Beeinträchtigungen der Anlieger bitten wir 
während der Bauphase um Verständnis.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Westheim, Ostheim und Hohentrüdingen
Pfarramt Westheim – Ostheim – Hohentrüdingen,
Hauptstr. 14, 91747 Westheim ���������������������������� 09082/2483
Pfarrerin Sandra Spitzenpfeil und Pfarrer Helmut Spitzenpfeil

Kirchenkaffee stärkt Gemeinschaft
Ostheim - Seit mehreren Jahren wird in der Pfarrei Westheim-
Ostheim-Hohentrüdingen ein sogenanntes Kirchenkaffee 
angeboten, das immer einen willkommenen Anlass zu guten 
Gesprächen und Begegnungen bietet. Die Gemeindebürger 
aller drei Orte treffen sich dazu zum gemeinsamen Gottes-
dienst und lassen sich danach von den jeweiligen Gastgebern 
mit Kaffee, Kuchen und pikanten Häppchen verwöhnen. Zum 
jüngsten Kirchenkaffee haben die Ostheimer eingeladen.

Nach einem gemeinsamen Gottesdienst, den Pfarrer Helmut 
Spitzenpfeil mit musikalischer Unterstützung durch Andreas 
Kritsch an der Orgel und des Posaunenchors unter Leitung 
von Tini Schober zelebrierte, trafen sich die Kirchgänger im 
Gemeindehaus. Bei guter Bewirtung nutzten Gäste und Gast-
geber dort die Gelegenheit zu mehrstündigem produktivem 
Meinungsaustausch. Mit dem Kirchenbrunch soll das 
Zusammengehörigkeitsgefühl zwischen den drei Orten der 
Pfarrei und der Gemeinsinn gepflegt und gefestigt werden. 
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Gartenbauverein Ostheim
Jahreshauptversammlung 
des Gartenbauvereins
Ostheim - Zur Jahreshauptversammlung trafen sich die Mit-
glieder des Obst- und Gartenbauvereins (GBV) im Gemeinde-
raum an der Tagespflege. Erster Vorstand Michael Holnsteiner 
und sein Team berichteten über Aktionen und Tätigkeiten im ver-
gangenen Jahr und stellten einige Projekte und Veranstaltungen 
vor, die der Verein in den nächsten Monaten angehen will. Zu 
Kontostand und Geldbewegungen gab Regina Späth Auf-
schluss, die beiden Kassenprüferinnen Carolin Käfferlein und 
Sabine Oberhauser bescheinigten eine vorbildliche Buch-
führung der Vereinsfinanzen.
Wie aus den Aufzeichnungen von Schriftführerin Elisabeth 
Strauß hervorgeht, traf sich die Vorstandschaft im vergangenen 
Jahr jeweils vor Veranstaltungen, um dabei die notwendigen 
Vorbereitungen zu beschließen und durchzuführen. Unter 
anderem wurde wieder eine Flursäuberung organisiert und 
dazu von Dietmar Kleemann Müllsäcke, Warnwesten und Greif-
zangen besorgt. Neben einem stattlichen Berg Haushalts- und 
Sperrmüll wurde auch ein sehr zutraulicher schwarzer Kater 
„gefunden“, der – offensichtlich herrenlos – Anschluss an die 
Ostheimer Müllsammler suchte und auch nach Abschluss der 
Säuberungsaktion beim gemeinsamen Pizzaessen, gesponsert 
von der Gemeinde Westheim, im Sportheim dabei sein wollte. 
Familie Strauß nahm sich des Katers an und nach Auslesen 
seines Chips beim Tierarzt konnte er der Eigentümerfamilie in 
Obermögersheim wieder zurückgegeben werden, wo er, nach 
mehreren Tagen in der Fremde, wieder freudig aufgenommen 
worden ist.

Wie im vergangenen Jahr soll die Flur um Ostheim wieder 
gesäubert werden. Foto nach der Müllsammelaktion 2025.

Zu einem schönen Event für Kinder entwickelte sich das 
Bemalen von Holzschmetterlingen im Hof von Regina Späth. 
Die örtliche Schreinerei Knoll stellte die Figuren zur Verfügung, 
die dann als bunter Frühlingsgruß im ganzen Ort aufgestellt 
wurden.
Nachdem die Mitglieder des Gartenbauvereins auch beim 
Jubiläum zu „500 Jahre Bauernkriegsschlacht bei Ostheim“ 
und beim „Spiel ohne Grenzen“ der Evangelischen Landjugend 
reichlich eingebunden waren, verzichtete man auf die Durch-
führung weiterer Veranstaltungen.
Allerdings fand kurz vor Beginn der Adventszeit noch ein Bastel-
abend statt, bei dem man sich an der Gestaltung von Advents-
kränzen und -deko versuchen konnte. Außerdem stand die 
Mitwirkung an der „Dorfweihnacht“ auf der Agenda, wo der 
GBV dank des Einsatzes von Dietmar Kleemann und weiteren 
Helfern Surbraten und Gegrilltes anbieten konnte. Der Verkauf 
von Nordmanntannen lockte ebenfalls wieder viele Besucher 
aus Ostheim und Umgebung an.
Vorstand Michael Holnsteiner und Schriftführerin Elisabeth 
Strauß bedankten sich bei allen, die den Verein mit ihrer Arbeits-
kraft oder finanziell unterstützten und gaben einen kurzen Aus-
blick auf geplante Maßnahmen für das aktuelle Jahr.

einem Defibrillator üben. Beide Referenden betonten, dass bei 
Herzstillstand sehr schnelles Handeln erforderlich ist und die 
Zeit bis zum Eintreffen eines Rettungsfahrzeugs mit der Durch-
führung lebensrettender Maßnahmen überbrückt werden muss. 
In die Situation, bei einem Menschen schnelle Hilfe nach Herz-
stillstand zu leisten, könne man unabhängig vom Dienst als 
FFWler auch privat jederzeit kommen, gab Matthias Goldbach 
zu bedenken.
Die Ostheimer FFWler bedankten sich für die lebendig und kurz-
weilig gestaltete Schulung und übergaben den beiden BRKlern 
ein kleines Präsent in Form von „Löschwasser“ im 0,33-Liter-
Gebinde.

Fabian Niederlöhner und Nina Kleemann versuchen unter 
Anleitung von Matthias Goldbach (von links) das Leben des 
Dummies zu retten.

Martin Goldbach erklärt den beiden Kommandanten Klaus 
Gemereth und Jürgen Schneider (von links) die Durchführung 
der Vitalitätsprüfung.

Mia Niederlöhner und Laura Schneider (von links) beginnen mit 
der künstlichen Beatmung, rechts Referent Matthias Goldbach.
Foto und Bericht: Frieder Laubensdörfer
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Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Hüssingen-Zirndorf

3. Hüssinger Pflanzen- und Kreativmarkt
Am 2. Mai 2026 ab 14 Uhr ist es wieder soweit!
Freut euch auf einen bunten Nachmittag mit kreativen Ideen, 
besonderen Schätzen und natürlich ganz vielen Pflanzensetz-
lingen und Pflanzen!
Mit dabei:
•	 Kinderflohmarkt – perfekt zum Stöbern und Entdecken
•	 Kaffee & Kuchen für gemütliches Beisammensein
Du möchtest selbst einen Stand machen?
Dann melde dich bitte bis spätestens 24. April an:
Christine Walther: 0172/8346104 (WhatsApp) oder
Gartenbauverein-huessingen@gmx.de
Wir freuen uns auf viele Besucher und eine tolle 
gemeinsame Zeit!
Gartenbau- und Verschönerungsverein Hüssingen-Zirndorf

Obst- und Gartenbauverein 
Westheim

Vortrag: 
Warum Streuobstbestände wichtig sind.
Ostheim - Mit einem interessanten Vortrag bereicherte Diana 
Meyer vom Landschaftspflegeverband Mittelfranken e. V. (LPV) die 
Jahresversammlung des Ostheimer Obst- und Gartenbauvereins. 
In einer Fotoschau erläuterte sie das Tätigkeitsfeld des LPV und 
gab über das Projekt „Streuobst für Mittelfranken“ Aufschluss.
Als gemeinnütziger Verein bietet sich der LPV Mittelfranken als 
Dienstleister und Partner in allen Fragen des Kulturlandschafts-
schutzes und der -entwicklung an.

So wurde bereits zum „Aktionstag Flursäuberung“ aufgerufen, 
der am Samstag, 21.03., starten soll. Am Ostersamstag will 
man einen alten Brauch wieder aufleben lassen, nämlich das 
sogenannte Eierrollen.
Dazu trifft man sich am Weinberg, wo am Lagerfeuer Stockbrot 
zubereitet und ein kleines Osterfeuer entzündet werden soll. Als 
Wettbewerb steht dieses Jahr eine „Kartoffelaktion“ an. Dazu 
müssten die Knollen im Mai verteilt werden, im Herbst könnte 
dann ein gemeinsames Verarbeiten der Erdfrüchte erfolgen.
Abschließend wurde darauf hingewiesen, dass einige Ruhe-
bänke in der Flur erneuert und das Gras unter den gemeind-
lichen Obstbäumen zum Erntezeitpunkt gemäht werden sollte.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer
Müllsammelaktion
Ostheim - Nur knapp drei Stunden benötigten die freiwilligen 
Helfer des Gartenbauvereins (GBV), um im Zuge einer Flur- und 
Wegesäuberung einen stattlichen Berg von Unrat zusammenzu-
tragen.
Sternförmig zogen die 48 fleißigen Helfer aus und sammelten 
auf, was nicht in die freie Natur gehört: Autoteile, Altreifen, Haus-
halts- und Verpackungsmüll, sehr viele Zigarettenschachteln 
und -kippen, achtlos aus dem Auto geworfen von rauchenden 
Verkehrsteilnehmern, ebenso wie unzählige Glasflaschen, die 
abermals belegen, dass das Flaschenpfand mit acht Cent viel 
zu niedrig angesetzt ist.
Dabei mussten die Flursäuberer feststellen, dass viele Flaschen 
auch in an Straßen angrenzenden Feldern oder Wiesen 
gelandet sind, was sich bei der Viehfütterung problematisch 
auswirken kann, wenn Glassplitter im Futter mit aufgenommen 
werden.
Auch sollte sich mittlerweile überall herumgesprochen haben, 
dass Zigarettenkippen eine massive Umweltgefahr darstellen. 
Sie enthalten zahlreiche Giftstoffe wie Arsen, Blei und Nikotin 
und verseuchen den Boden und das Grundwasser. So kann 
eine einzige, lässig weggeschnippte Kippe bis zu 60 Liter 
Grundwasser verunreinigen.
Grundsätzlich sei es traurig, dass sich freiwillige Helfer Jahr 
für Jahr aufmachen müssen, um den weggeworfenen Müll 
gedankenloser Menschen aufzusammeln, so die einhellige 
Meinung der Freiwilligen.
Vor allem dem Nachwuchs gibt man mit dem Abfallwegwerfen 
aus dem Autofenster ein schlechtes Vorbild, während die am 
Aufsammeln beteiligten Kinder die Thematik aus der anderen 
Position erleben und vermutlich für später daraus lernen.
2. GBV-Vorsitzender Dietmar Kleemann, der die Sammel-
aktion koordinierte, freute sich über die große Resonanz des 
Aufrufes zum freiwilligen Dienst an der Umwelt und lud zum 
gemeinsamen abschließenden Pizzaessen ein, das von der 
Gemeinde Westheim finanziert wurde. Zum Transportieren der 
vollen Müllsäcke stellte die Schreinerei Knoll einen Klein-Lkw 
unentgeltlich zur Verfügung.

Die fleißigen Helfer (nicht mehr ganz komplett) mit dem Erfolg 
ihrer dreistündigen Arbeit.
Foto und Text: Frieder Laubensdörfer
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Privatpersonen, Kommunen und Vereine erhalten zum Anlegen 
und der Pflege von Streuobstbeständen eine 90 %ige Förderung 
und werden bei der Pflanzung und Sortenwahl durch den LPV 
unterstützt. Gemeinschaftliches Arbeiten an den Beständen trage 
außerdem zur Förderung des „Wir-Gefühls“ innerhalb des Dorfes 
oder eines Vereins bei. Auch Kleinprojekte sollen gefördert werden 
und bereits zwei Wochen nach dem Erstkontakt soll schon die 
Bewilligung erfolgen, so die Referentin abschließend.
Text und Bilder: Frieder Laubensdörfer

VdK-Ortsverband Westheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
VdK Westheim-Ostheim-Hüssingen
Die Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes 
Westheim-Ostheim-Hüssingen findet am Samstag, den 25. 
April 2026 um 14 Uhr im Sportheim in Westheim mit einem 
Gesundheitsvortrag über Arthrose statt. Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme der Mitglieder mit Angehörigen. Auch 
Interessierte sind herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft

VfB Ostheim
Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen 2026
Keine Probleme bei der Suche nach einer neuen Vorstandschaft 
hatten die Mitglieder des VfB Ostheim bei der Jahreshauptver-
sammlung im Sportheim.
Wahlleiter Christoph Knoll hatte bei der Kandidatennominierung 
und anschließenden Wahl der Vereinsführung keinerlei Mühen, 
denn ohne große Überredungskünste anwenden zu müssen, 
erklärte sich Thomas Schülein abermals bereit, das Amt des ersten 
Vorstands weiterhin zu übernehmen. Für Benjamin Funk, der sich 
nicht mehr zur Wahl stellte, weil er nicht mehr in Ostheim wohnt, 
ließ sich sein Bruder Christian Funk zum zweiten Vorstand küren. 
Tina Meierhuber wird weiterhin die Finanzen verwalten und Jan 
Haderlein als Schriftführer die Vereinschronik führen. Auch Lukas 
Peschke bleibt als Spartenleiter der Dartspieler der Vereinsführung 
erhalten, wie Doris Hellein, die die Damensparte leitet. Als Kassen-
prüfer stellte sich wieder Winfried Käfferlein zur Verfügung.

Die bisherigen Beisitzer Jürgen Schneider, Dietmar Klee-
mann, Klaus Meierhuber, Eugen Haderlein, Christian Knoll und 
Dominik Reichardt sagten ebenfalls zu, sich für eine weitere 
Periode dem Verein zur Verfügung zu stellen, und wurden in 
ihrem Amt bestätigt.
Ergänzt wird der Vereinsausschuss durch Laura Schneider, die 
damit den Platz von Günther Stengel einnimmt. Alle Nominierten 
wurden einstimmig gewählt, mit jeweils einer Enthaltung, wie 
die Stimmenauswertung ergab.
Nach dem im Eildurchgang erfolgten Wahlen bedankte sich 
Christoph Knoll bei der „neuen Vorstandschaft“ für ihren Ent-
schluss, für den VfB Ostheim Verantwortung zu übernehmen 
und wünschte weiter viel Glück bei der Führung des Vereins. 

Die vielfältigen Aufgabenbereiche und Projekte wie Streuobst-
anlagen und -verwertung, Hecken, Wiesen, Weiden, Lebens-
raum Gewässerrand und Mulden werden immer innerhalb eines 
gleichberechtigten Miteinanders zwischen Naturschutz, Land-
wirtschaft und Politik koordiniert. Naturnahe Landschaftsräume 
sollen erhalten und neu geschaffen werden, so die Referentin.
Seit den 1960er Jahren erfuhren die Streuobstbestände in Bayern 
einen Rückgang in Höhe von bis zu 70 %, was sich negativ auf 
das Landschaftsbild auswirkt. Die Flurbereinigung zu dieser Zeit 
hat andere Maßstäbe gesetzt. Zwar wurden verschiedentlich 
in die Landschaft Feldgehölze „eingestreut“, aber viele Flächen 
mussten vor der Neuvergabe „baumlos“ übergeben werden. 
Dadurch wurden jedoch zahlreichen Tieren die Lebensgrundlage 
entzogen. Man geht davon aus, dass Streuobstbestände ca. 5.000 
Tier- und Pflanzenarten beheimaten und zu den artenreichsten 
Lebensräumen in Mitteleuropa zählen. Mit vielen seltenen und 
gefährdeten Arten sind sie somit „Hotspots“ der Biodiversität. Auch 
für die Gesundheitsförderung sind beispielsweise die Früchte der 
Apfelbäume wichtig, denn im Gegensatz zu den meisten in den 
Supermärkten angebotenen Äpfeln neuerer Züchtung, enthalten 
ältere Sorten viele Polyphenole, die Herz-Kreislauf- und Krebs-
erkrankungen vorbeugen. Erkennbar an der Braunfärbung nach 
dem Anschneiden eines Apfels.

Diana Meyer erläutert, warum Streuobstbestände wichtig sind.

Projektziele der mittelfränkischen Streuobstoffensive sind, 
Menschen aktiv für das Thema Streuobst zu begeistern, zu 
gewinnen und zu begleiten. Streuobstbestände sollen gepflegt und 
neugepflanzt werden, nicht unbedingt im großen Stil, aber Rand-
streifen und kleinere Orte als wichtige Bausteine für den Biotop-
verbund weiterentwickelt werden. Außerdem sichert die Stärkung 
des heimischen Streuobstanbaus die Eigenversorgung mit 
gesundem Obst und fördert durch die Herstellung vielfältiger Streu-
obstprodukte die wirtschaftliche Wertschöpfung in der Region. 
Ganz nebenbei rief Diana Meyer auch noch die klimatisch positive 
Wirkung von Bäumen in Erinnerung, die bekanntlich Kohlendioxid 
speichern, indem sie es durch Photosynthese aus der Luft auf-
nehmen und als Kohlenstoff in Biomasse wie Holz, Wurzeln und 
Blättern binden und somit der Klimaerwärmung entgegenwirken. 
Nicht nur der Erhalt des Regenwaldes sei existenziell, auch die 
hier wachsenden Bäume erzielten denselben Effekt und sorgen für 
ein besseres „Kleinklima“.

Die gesamte Vorstandschaft lauscht den Ausführungen der 
Referentin. 
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Vorstand Thomas Schülein eröffnet den Jahresbericht.

Lukas Peschke konnte die Erfolge der Dartsparte vermelden.

Tina Meierhuber gibt Aufschluss über die Finanzen.

Text und Bilder: Frieder Laubensdörfer

Gnotzheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Am Donnerstag, den 23. April 2026 findet um 19.00 Uhr im 
Benefiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatsitzung statt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

Für das geleistete Engagement im Führungsgremium sprach 
Vorstand Thomas Schülein den beiden Scheidenden Benjamin 
Funk und Günther Stengel seinen ausdrücklichen Dank aus 
und gab der Hoffnung Ausdruck, dass Stengel, trotz seines 
Rückzugs aus dem Vereinsausschuss, sich, wie bisher, um die 
„kostengünstige“ Pflege des Rasenplatzes kümmert.
Text und Bild: Frieder Laubensdörfer
VfB Ostheim zieht Jahresbilanz
Ostheim - Zu ihrer Jahresversammlung trafen sich die Mitglieder 
des VfB Ostheim im Sportheim, wo die Vereinsführung den 
Jahresrückblick 2025 und eine Vorschau auf das aktuelle Jahr 
präsentierte.
Vorstand Thomas Schülein berichtete über mehrere 
Vorstandschaftssitzungen, die jeweils vor Veranstaltungen ein-
berufen worden sind. Und davon hatten die Sportler über das 
ganze Jahr über gesehen doch einige zu bestreiten. Dem sehr 
erfolgreichen 3. Steeldartturnier im Januar folgte das Schlacht-
schüssel-, Schafkopfrennen- und Kinderfaschingswochenende 
mit ebenfalls gutem Besucheraufkommen.
Gemeinsam mit dem Schützenverein und weiteren Helfern 
wurde dann das fünftägige Kirchweihfest mit Kirchweihlauf und 
einem Beachvolleyballturnier gestemmt. Großen Arbeitsein-
satz erforderte auch die Feier zum 500-jährigen Jubiläum der 
Bauernkriegsschlacht bei Ostheim und das Festwochenende 
zum „Spiel ohne Grenzen“ der Evangelischen Landjugend. Die 
obligatorische Dorfweihnacht im Dezember beendete das Ver-
einsjahr.
Aktuell beschäftige man sich mit der Sanierung der Heizungs-
anlage und der Ausschöpfung möglicher Fördertöpfe und auch 
der Kühlraum bedürfe einer Renovierung. Neben den fest im 
Terminkalender eingeplanten Veranstaltungen könnten auch in 
diesem Jahr kurzfristig angesetzte Events das Jahresprogramm 
ergänzen. Schülein bedankte sich bei allen Helfern und 
Förderern des Vereins und bei seinem Vorstandschaftsteam für 
ihren Einsatz.
Vereinsfinanzchefin Tina Meierhuber schloss sich den Dankes-
worten an und eröffnete den hervorragend gegliederten Kassen-
bericht, der abermals zeigte, wie wichtig die Durchführung von 
Veranstaltungen für den Verein ist.
Lukas Peschke, Spartenleiter der Darter, gab einen kurzen 
Überblick über die Geschicke der florierenden Dartgruppe, die 
zur Belebung und Bereicherung des Vereinslebens geführt 
habe. Auch im abgelaufenen Jahr seien wieder vier Neumit-
glieder über die Dartsparte in den Verein eingetreten. Mit dem 
Aufstieg der ersten Mannschaft in die zweite Bezirksliga Nord 
des Nordschwäbischen Dartverbands konnte man bereits einen 
schönen Erfolg feiern und wie es aussieht, können die Auf-
steiger die Klasse halten. Nicht ganz so erfolgreich schloss die 
zweite Garnitur ab, die im ersten Wettkampfjahr nur fünf Siege, 
ein Unentschieden und vierzehn Niederlagen eingefahren 
hat. Peschke und Tim Kleemann, Kapitän des zweiten Teams, 
wiesen explizit auf ihre Trainingszeiten, donnerstags, ab 18.00 
Uhr, hin. Dazu seien Dartinteressierte aber auch Besucher 
gerne willkommen.
Klein, aber beständig, präsentierte sich die Sparte Damen-
gymnastik, wie aus dem Bericht von Spartenleiterin Doris Hellein 
hervorgeht. Jeweils der Jahreszeit bzw. dem Wetter geschuldet, 
stehen ganz grundverschiedene Aktivitäten auf dem Fitness-
kalender. Walking, Trimm-dich-Pfad durchlaufen, Mobilisations- 
und Faszientraining, aber auch Jahresabschluss am Weih-
nachtsmarkt in Dinkelsbühl standen auf dem Programm. Auch 
die Möglichkeiten moderner Technik werde gerne genutzt. So 
fänden regelmäßige Gymnastikstunden unter Anleitung von 
Gabi Fastner aus Bad Tölz – virtuell zugeschaltet – statt. Dabei 
wurde einmal bemängelt, dass „Gabi zugenommen“ habe, was 
mit einem Knopfdruck am Übertragungsgerät schnell wieder 
reguliert werden konnte. „Schade“, so die Spartenleiterin augen-
zwinkernd, „haben wir für uns den richtigen Knopf noch nicht 
gefunden. Wir suchen weiter“.
„Neuzugänge sind herzlich willkommen“, betont Doris Hellein: 
„Wer also Lust hat, sich der Gruppe anzuschließen, melde sich 
bei einer von uns oder schicke eine Nachricht. Wir nehmen 
euch mit, wir lachen mit euch und manchmal schwitzen wir auch 
ganz schön – aber immer mit Spaß“. (Damengymnastik immer 
montags im Sportheim.)
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und Erwachsene verschiedene Musikinstrumente kennenlernen 
und selbst ausprobieren. Chorleiter Christian Kritsch begrüßte 
die interessierten Kinder mit ihren Eltern und freute sich über 
die rege Teilnahme und dem Interesse. Ebenfalls wurde der 
Ausbildungslehrer Thorsten Reski vorgestellt.
Thorsten Reski ist gelernter Diplom – Orchestermeister.
Anwesende Musikerinnen und Musiker erklärten außerdem, 
wie die Ausbildung abläuft und wie man Schritt für Schritt ein 
Instrument lernt. Mit viel Spaß und Neugier wurden Trompeten, 
Posaunen, Tuba, Klarinetten und Co. Getestet – eine tolle 
Gelegenheit, die Welt der Blasmusik hautnah zu erleben und 
vielleicht ein neues Hobby zu entdecken.
Gerade die Jugendarbeit ist für den Verein besonders wichtig, 
denn sie hilft dabei, die Gemeinschaft und die Musik auch in 
Zukunft lebendig zu erhalten.
Parallel findet aktuell auch eine Rhythmus – AG in Zusammen-
arbeit mit der Astrid – Lindgren Schule und dem Schlag-
zeuglehrer Tobias Haas statt, die im Nachmittagsunterricht 
angeboten wird und den Kindern zusätzlich einen spielerischen 
Zugang zur Musik ermöglicht.
Diese wird sehr gut angenommen und die Kinder sind mit 
Begeisterung am Unterricht dabei. Am Hoffest 2025 und am 
Kirchweihumzug in Gunzenhausen, konnten die Kinder ihr 
Können dem Publikum schon vorstellen. Starten soll die Aus-
bildung der Jungbläser ab April 2026 immer Samstags vor-
mittags.

Informationen

Grußwort 
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit den ersten warmen Sonnenstrahlen hält der Frühling 
Einzug in unsere Gemeinde. Die Natur erwacht zu neuem 
Leben, Gärten und Parks beginnen zu blühen und die Tage 
werden wieder länger. Diese besondere Zeit des Jahres 
lädt dazu ein, nach draußen zu gehen, die frische Luft zu 
genießen und gemeinsam Zeit mit Familie, Freunden und 
Nachbarn zu verbringen.
Auch das Osterfest steht vor der Tür. Ostern ist für viele 
Menschen ein Fest der Hoffnung, der Erneuerung und des 
Miteinanders. Besuchen Sie die festlich geschmückte St. 
Michaels Kirche zur Ostermesse.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien erholsame Feiertage, 
schöne Begegnungen und viele kleine Momente der Freude 
– sei es beim Osterspaziergang, beim gemeinsamen Oster-
frühstück oder beim traditionellen Ostereiersuchen.
Mein besonderer Dank gilt allen, die sich in unserer 
Gemeinde engagieren und dazu beitragen, dass unser 
Zusammenleben lebendig und herzlich bleibt.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Jürgen Pawlicki
1.Bürgermeister
Kamm Lothar
2. Bürgermeister
Mit Gemeinderat

Nahwärme Gnotzheim
Generalversammlung
Hiermit laden wir die Mitglieder zur Generalversammlung der 
Nahwärme Gnotzheim eG für das Geschäftsjahr 2025 am 
Mittwoch, den 29. April 2026 um 19:30 ins Schützenhaus Gnotz-
heim ein.
Herzliche Grüße
Alois Eder

Gnotzheimer Musikanten
Informationsvormittag zur 
Jungbläserausbildung
Am Samstag, denn 28.02.2026, veranstalteten die Gnotz-
heimer Musikanten e.V. einen Schnuppervormittag für 
interessierte Jungbläser. Dabei konnten Kinder, Jugendliche 
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Dieser Erfolg ist jedoch nicht allein mein Verdienst. Er ist auch 
das Ergebnis der guten und vertrauensvollen Zusammenarbeit 
mit unserem Gemeinderat in den vergangenen sechs Jahren. 
Die erneute Wahl des bisherigen Gemeinderates zeigt, dass 
diese gemeinsame Arbeit von Ihnen geschätzt wird.
Mein besonderer Dank gilt Simon Wagner und Lothar Kamm, 
die künftig nicht mehr für den Gemeinderat zur Verfügung 
stehen. Ich danke ihnen herzlich für ihr großes Engagement und 
ihren Einsatz für unsere Gemeinde.
Neu im Gremium begrüßen wir Manuel Hüttmeyer sowie – erst-
mals seit über 30 Jahren – wieder eine Frau im Gemeinde-
rat: Andrea Remberger. Ich freue mich auf eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit zum Wohl unserer Gemeinde.
Euer 1. Bürgermeister
Jürgen Pawlicki

Pfarrgemeinderatswahl

Die Pfarrgemeinderatswahl hat im März stattgefunden. 
Interessant ist, dass die Wahl nicht nur vor Ort, sondern auch 
online durchgeführt wurde – eine moderne Möglichkeit, die 
sicherlich vielen Bürgern zugutekommt.
Die Ergebnisse zeigen, dass einige Personen wiedergewählt 
wurden und andere neu dazugekommen sind. Dies sind 
Gerlinde Remberger, Rita Sticht, Bernhard Stöckelhuber, Hubert 
Salomon, Julia Remberger, Ludwig Salomon und Franz Sticht. 
Herr Pfarrer Herr Wyzgol hat das Gremium erweitert.

Deponieerweiterung
Fortschritte im Frühjahr

In den kalten Wintermonaten wurde die Erweiterung der 
Deponie weiter vorangetrieben. Dank der großzügigen Unter-
stützung der Firma Frey, die uns einen Bagger zur Verfügung 
stellte, sowie des Fahrers Daniel Bock, konnten alle Baum-
stöcke entfernt und sinnvoll für die Natur genutzt werden. Aus 
den Baumstöcken wurde ein Wall errichtet. Er dient für Insekten 
und andere Kleintiere und ist ein schöner ökologischer Schritt, 
um die lokale Tierwelt zu unterstützen.

Text und Fotos: Katharina Schammler

Bekanntmachung
Die Erdaushub- und Bau-
schuttdeponie/
Grüngutsammelstelle öffnet 
wieder am Samstag, den 28. 
März 2026
Die neuen Öffnungszeiten:
Samstag:
 ��������������von 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:
��������������  von 18.00 – 19.00 Uhr
���������������������� ab November von 
17.00 – 18.00 Uhr

Letzter Anlieferungstag 2026: Samstag, 28.11.2026.
Für Anlieferungen von Erdaushub oder Bauschutt außerhalb der 
Öffnungszeiten, setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit unserem 
Gemeindearbeiter, Herrn Franz Stafflinger Telefon-Nr.: 5609 
oder Handy- Nr.: 0176/50405145, in Verbindung.

Kommunalwahl 2026 Gnotzheim
Dank an alle Wählerinnen und Wähler

Bei der Kommunalwahl habe 
ich von Ihnen ein Ergebnis von 
97 % erhalten. Für dieses 
außergewöhnlich große Ver-
trauen möchte ich mich bei 
allen Wählerinnen und Wählern 
ganz herzlich bedanken. Mit 
einem so deutlichen Ergebnis 
hätte ich nie gerechnet.
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Wanderparkplatz in Spielberg
Fortschritte beim Bau
Die Arbeiten am Wanderparkplatz in Spielberg haben parallel 
zu den Bauarbeiten des Trinkbrunnens begonnen. Auch hier 
wurden bereits die Fundamente für die weiteren Schritte 
gesetzt.
Als Vorbild für das Design des Parkplatzes diente ein Besuch 
in Österreich. So wird auch unser Parkplatz künftig gestaltet - 
funktional und gut in die Umgebung integriert. Durch die Bereit-
stellung von Materialien und der fast vollständigen Eigenleistung 
der Gemeinde konnten die Kosten gering gehalten werden. Der 
größte Anteil entfällt auf die Beschilderung und weitere not-
wendige Utensilien.
Nach Abschluss der Arbeiten wird ein großzügiger und gut 
sichtbarer Parkplatz entstanden sein, der den Wanderern und 
Besuchern einen komfortablen und gut erreichbaren Ausgangs-
punkt für ihre Touren bietet.

Nach der abschließenden Humusentsorgung werden die 
Arbeiten vorläufig pausiert.
Der nächste Bauabschnitt ist für die Sommermonate vor-
gesehen.
In diesem Zuge werden die Erweiterungsarbeiten fertiggestellt, 
unter anderem durch das Aufbringen einer Schotterschicht 
sowie die Umzäunung des Geländes.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihren Einsatz und 
freuen uns auf den weiteren Fortschritt dieses wichtigen 
Projekts.

Entstehung eines Trinkbrunnens 
in der Dorfmitte

Die Arbeiten zum Bau eines Trinkbrunnens in der Dorfmitte 
haben begonnen.
Mit tatkräftiger Unterstützung der Gemeindearbeiter und 
Baggerfahrer Norbert Reule werden derzeit die Fundamente für 
den Brunnen gesetzt.
Weitere Schritte erfolgen in Zusammenarbeit mit dem Wasser-
zweckverband der Gnotzheimer Gruppe.
Der Trinkbrunnen wird mit Wasser aus dem Tiefbrunnen in 
Gnotzheim versorgt - ein Wasser, das nicht nur im Hahnen-
kamm-Gebiet, sondern auch in der Gemeinde Dittenheim und 
dem Gebiet rund um Gunzenhausen bereits in vielen Haus-
halten genutzt wird.
Bald wird es möglich sein, dieses hochwertige Wasser direkt vor 
Ort zu trinken.
In einer Zeit, in der Einkaufsmöglichkeiten oft nicht in unmittel-
barer Nähe sind, wird dieser Brunnen eine wertvolle Anlaufstelle 
für Durchreisende, Wanderer, Radfahrer und die heimische 
Bevölkerung bieten.
Eine großartige und praktische Initiative, die das Leben in 
unserer Gemeinde bereichert.
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Die denkmalgeschützte Baumallee in Spielberg wurde auf ihre 
Sicherheit hin überprüft und entsprechend geschnitten. Dabei 
stellte sich heraus, dass einige Bäume aufgrund ihrer Instabilität 
gefällt werden müssen – ein Prozess, der durch den Denkmal-
schutz erschwert wird.
Leider entstehen durch die umfangreichen Prüfungen und die 
schwierigen Genehmigungsprozesse auch unnötige Kosten, 
die nicht immer im Verhältnis zum Nutzen stehen. Weitere 
Gespräche und Prüfungen bezüglich der Stabilität der Bäume 
sind geplant, was mit zusätzlichen Ausgaben verbunden ist.
Die Kosten für diese Maßnahmen werden von der Gemeinde 
sowie dem fürstlichen Haus getragen, wobei wir darauf achten, 
dass die Ausgaben in einem sinnvollen Rahmen bleiben.

Straßenreinigung 
in der Marktgemeinde Gnotzheim

Am Dienstag, den 31. März, und Mittwoch, den 1. April, werden 
alle Straßen im Ort durch eine Reinigungsfirma gesäubert. Auf-
grund des hohen Splittaufkommens durch den Winterdienst ist 
diese Maßnahme notwendig.
Ich bitte alle Bürgerinnen und Bürger, in diesem Zeitraum keine 
Autos (7.00 Uhr bis 17.00 Uhr) auf den Straßen zu parken, 
damit die Kehrmaschine ungehindert arbeiten kann.
Bitte denken Sie auch daran, die Gehsteige vorher abzukehren, 
damit der Splitt von der Straße vollständig aufgenommen 
werden kann. Auch die Kreuzungsbereiche sowie die Kreis-
straßen werden gereinigt.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gehweg zuvor sauber abkehren

Vorschriften 
für Gartenabfälle und Müll

Informationen für Garten- und Waldbesitzer
Hinweise zum richtigen Umgang mit Grünabfall und 
Schnittgut
In welchem zeitlichen Rahmen ist der Rückschnitt von 
Bäumen und Hecken u.a. zulässig?
In den Monaten Oktober bis Februar dürfen Bäume, Hecken, 
lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze geschnitten oder 
auf den Stock gesetzt werden. Vom 01. März bis einschließlich 30. 
September ist in der freien Natur grundsätzlich nur der schonende 
Form- und Pflegeschnitt zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen oder zur Gesunderhaltung der Pflanzen erlaubt (§ 39 
Abs. 5 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG).
Dies gilt in der Regel nicht für Bäume in Hausgärten und Klein-
gartenanlagen. Diese dürfen auch in den Sommermonaten 
gefällt oder radikal zurück geschnitten werden. Für Hecken und 
Sträucher in Hausgärten gilt wie auch in der freien Natur, dass 
lediglich Form- und Pflegeschnitte erlaubt sind.
Ein Rückschnitt ist allerdings immer verboten, wenn ich nistende 
Vögel oder Fledermäuse in oder auf den Gehölzen befinden 
(§ 44 BNatSchG).
Pflanzliche Abfälle aus privaten Gärten, insbesondere nicht 
holzige Abfälle wie Laub, Gras und Moos, dürfen auf den Grund-
stücken, auf denen sie angefallen sind, zur Verrottung gebracht 
werden. Dabei ist darauf zu achten, dass eine Geruchs-
belästigung der Nachbarn vermieden wird.
Gartenabfälle (Strauchschnitt, Äste u.ä.) können auf dem gemeind-
lichen Grünabfallplatz entsorgt werden, sofern eine Verrottung (z.B. 
Kompostierung) auf dem eigenen Grundstück nicht möglich ist.
Seit 2017 ist die Verbrennung von Gartenabfällen in Privat- 
und Kleingärten sowie öffentlichen Einrichtungen nicht mehr 
zulässig.

Baumallee in Spielberg
Sicherheitsüberprüfung und Pflege
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei St. Michael Gnotzheim
Kath. Kuratie St. Walburga Heidenheim
Pfarrer Peter Wyzgol,
Spielberger Str. 22, Gnotzheim ������������������������� 09833/95907

Gemeinsam für eine saubere Flur
Erfolgreiche Müllsammelaktion in unserer Gemeinde. Am 
21.03.26 trafen sich zahlreiche engagierte Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde, um gemeinsam ein Zeichen für 
Umwelt- und Naturschutz zu setzen. Unter dem Motto „Gnotza 
räumt auf“ beteiligten sich Jung und junggebliebene an einer 
groß angelegten Müllsammelaktion.
Ausgestattet mit Handschuhen, Müllsäcken, Greifern und viel 
Motivation zogen die Helferinnen und Helfer in kleinen Gruppen 
durch Wiesen, Feldwege und Waldränder. Dabei wurde schnell 
deutlich, wie wichtig solche Aktionen sind: Von Plastikver-
packungen über Glasflaschen bis hin zu achtlos entsorgtem 
Sperrmüll kam eine beachtliche Menge an Abfall zusammen.
Besonders erfreulich war die große Beteiligung von Familien 
und Kindern. Für viele der jüngeren Teilnehmenden war es 
eine eindrucksvolle Erfahrung zu sehen, wie viel Müll sich in 
der Natur ansammelt – und wie einfach jede und jeder Einzelne 
dazu beitragen kann, dies zu verhindern.
Die Organisatoren zeigten sich sehr zufrieden mit dem Verlauf 
der Aktion. Neben dem praktischen Nutzen stand vor allem der 
Gemeinschaftsgedanke im Vordergrund.
Zum Abschluss der Aktion kamen alle Beteiligten zu einem 
kleinen Imbiss zusammen, der von der Marktgemeinde 
gesponsert wurde.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz dazu beigetragen haben, unsere Flur ein Stück 
sauberer und lebenswerter zu machen. Die Aktion hat einmal 
mehr gezeigt: Gemeinsam können wir viel bewegen.
Vorstandschaft OGV & DJK
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Mittwoch, 29.04., Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas
Gnotzheim 17:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 18:00 Uhr Hl. Messe f. Josef u. Antonia 

Seefried u. Kinder
Ged.: f. Johann u. Anna Buckel

Vereine und Verbände

Crash-Club Gnotzheim

Crash ist Crash  
 

Kniffelturnier 2026 
 

Wann?  0055..  AApprriill  22002266  
  
         Beginn?  1188::0000  UUhhrr  
 
          Wo?  CCrraasshh--CClluubb  HHaallllee  

DJK Gnotzheim
Schafkopfturnier, 28.02.2026 in Gnotzheim
Ein rundum gelungener Schafkopfabend fand am 28. Februar 
im Sportheim in Gnotzheim statt. Ausrichter des Turniers 
war die DJK, die zahlreiche Kartelfreunde aus nah und fern 
begrüßen konnte. In geselliger Atmosphäre und bei bester Ver-
pflegung wurde an mehreren Tischen konzentriert gestochen 
und taktiert. Insgesamt nahmen 64 Spielerinnen und Spieler 
am Turnier teil und lieferten sich über mehrere Runden hinweg 
spannende Duelle. Neben spielerischem Können war auch das 
nötige Quäntchen Kartenglück gefragt.
Nach einem kurzweiligen Abend erreichte den ersten Platz Harald 
Rupp mit hervorragenden 159 Punkten. Mit konstant starken 
Leistungen setzte er sich an die Spitze des Teilnehmerfeldes und 
krönte seinen Turniersieg mit einem gespielten „SIE“, das für 
besondere Spannung und Anerkennung sorgte. Auf den weiteren 
Plätzen folgten Roland Lang aus Wolframs-Eschenbach (97 
Punkte) und Dieter Körber aus Neuendettelsau (91 Punkte), die 
ebenfalls mit beachtlichen Leistungen überzeugten.
Die Siegerehrung bildete den gelungenen Abschluss eines 
harmonischen Turniers.
Die DJK bedankt sich bei allen Teilnehmern sowie bei Tobias 
Kamm, Benedikt Kamm und David Stahlfänger für die 
Organisation und freut sich bereits auf eine Neuauflage am 
07.11.2026.

Foto und Text: Natascha Heil, Vorsitzende DJK Gnotzheim e.V.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Michael

Gottesdienstordnung 
vom 01.04.2026 - 30.04.2026
Mittwoch, 01.04., Mi der Karwoche
Gnotzheim 17:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Gnotzheim 18:00 Uhr JM f. Anna Rummer u. Angehörige
Donnerstag, 02.04., Gründonnerstag
Gnotzheim 20:15 Uhr Hl. Messe f. Josef u. Johanna 

Membarth
anschl. stille Anbetung am hl. Grab 
bis 22.00 Uhr

Freitag, 03.04., Karfreitag
Gnotzheim 9:00 Uhr Kreuzwegandacht u. Beichtgelegen-

heit
Gnotzheim 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie, anschl. stille 

Anbetung am hl. Grab bis 19.00 Uhr
Samstag, 04.04., Karsamstag
Gnotzheim 20:00 Uhr Hl. Messe Stiftsmesse f. Margaretha 

Engelhard
Sonntag, 05.04., Hochfest der Auferstehung des Herrn, 
Ostersonntag
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe f. Adolf Kamm u. 

Angehörige
Ged.: f. Emma Membarth u. 
Angehörige
Ged.: f. Eltern u. Geschwister Engel-
hard

Montag, 06.04., Ostermontag
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe f. Elisabeth Hassenmüller

Ged.: f. Johann u. Amanda Frey u. 
Angehörige
Ged.: f. Anton Buckel

Sonntag, 12.04., 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der 
göttl. Barmherzigkeit - Weißer Sonntag Erstkommunion in 
Gnotzheim
Gnotzheim 10:00 Uhr Hl. Messe f. Robert Walk

Ged.: f. Anna Buckel
Mittwoch, 15.04., Mittwoch der 2. Osterwoche
Gnotzheim 17:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 18:00 Uhr Hl. Messe JM f. Anton Brattinger u. 

Angehörige
Ged.: f. Hilde Pfuff (Handwerkerver-
ein)

Freitag, 17.04., Freitag der 2. Osterwoche
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe f. Albert u. Agnes Wagner 

u. Angehörige
Sonntag, 19.04., 3. Sonntag der Osterzeit
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe JM f. Stefanie Frey

Ged.: JM f. Alfons Rummer u. 
Angehörige
Ged.: f. Willibald Scheurer, Eltern u. 
Geschwister
Ged.: zum Dank

Mittwoch, 22.04., Mittwoch der 3. Osterwoche
Gnotzheim 17:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 18:00 Uhr Hl. Messe f. Emma u. Konrad 

Membarth u. Angehörige
Freitag, 24.04., Freitag der 3. Osterwoche
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe f. Paul Spallek
Sonntag, 26.04., 4. Sonntag der Osterzeit Familiengottes-
dienst
Gnotzheim 10:00 Uhr Hl. Messe JM f. Johanna u. Ludwig 

Sorg
Ged.: Jahresmesse f. Hedwig Engel-
hard
Ged.: f. Georg u. Theresia Dummel 
u. Angehörige
Ged.: zur immerwährenden Hilfe 
Mariens
Ged.: Jahresmesse f. Josef Weiß
Ged.: Jahresmesse f. Willi Müller
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Die „alte“ und „neue“ Vorstandschaft (stehend - vlnr.) Matthias 
Seitz, Matthias Reule, Steffen Eder, Christian Scheurer, Andreas 
Endres, Simon Wagner, Michael Gentner, Lukas Felber, Stefan 
Fuhrmann und Cindy Eder.
Foto und Text: Thomas Pawlicki

Obst- und Gartenbauverein 
Gnotzheim/Spielberg

Allgemeine Informationen

Saisoneröffnung 
im Residenzschloss Oettingen 
am 8. März

Jahresprogramm
Oettingen. Nachdem sich die Wintermonate dem Ende ent-
gegen neigen, zahlreiche Renovierungen durchgeführt, der 
Frühjahrsputz abgeschlossen und die Parkettböden auf Hoch-
glanz poliert wurden, kann die neue Saison im Oettinger 
Schloss eröffnet werden.
Eröffnung der Saison am Internationalen Frauentag 
mit Frauenpower
Die Fürst zu Oettingen-Spielberg`sche Verwaltung hat für 
dieses Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Die Saison wird am Sonntag, 08.03.26, dem 
Internationalen Frauentag eröffnet.

Handwerkerverein 
Gnotzheim-Spielberg

Derzeit keine Nachwuchssorgen - 
Jahresversammlung Handwerkerverein 
hat enormen Zulauf 
und blickt zuversichtlich in die Zukunft
Gnotzheim (tp) – Der Handwerkerverein Gnotzheim – 
Spielberg hielt nun seine Jahreshauptversammlung ab, 
blickte dabei auf ein ereignisreiches Jahr, sowie auf den 
traditionellen Handwerkerjahrtag zurück. Die neue Vor-
standschaft kann das neue Vereinsjahr positiv angehen, 
da der Zulauf der Junghandwerker ungebrochen zu sein 
scheint.
Andreas Endres, der Vorsitzende des Traditionsvereins 
begrüßte knapp 40 Mitglieder in der Sportheim-Gaststätte 
mit den Worten: „Gott schütze das ehrbare Handwerk“. Einen 
besonderen Gruß hatte er für das Altersmitglied Werner Rosen-
bauer und Ehrenvorstand Lothar Körmer parat. Nach der Fest-
stellung der ordnungsgemäßen Einladung und dem Verlesen 
der Tagesordnung präsentierte der Vorsitzende die aktuellen 
Mitgliederzahlen.
„Waren es bei der JHV im vergangenen Jahr noch 139 Mit-
glieder, so sind es aktuell 151 Mitglieder“ verkündete Endres 
stolz und zählte namentlich die Neu-Mitglieder auf. „Wir haben 
auch schon wieder einige Anfragen für Neuaufnahmen zum 
Jahrtag 2026“, freute sich das Vereinsoberhaupt, „derzeit haben 
wir einen sehr guten Zulauf und deshalb auch keine Nach-
wuchssorgen“.
Dem Handwerkerverein können nur Personen beitreten, die 
einen anerkannten Handwerksberuf erlernt und den Gesellen-
brief in der Tasche haben. Die Aufnahme muss schrift-
lich beantragt werden und wird jeweils beim traditionellen 
Handwerker-Jahrtag, der immer Anfang Juli stattfindet, per 
Handschlag vollzogen. Andreas Endres blickte kurz auf die Ver-
anstaltungen 2025 - die JHV, die Teilnahme am Fronleichnams-
fest, den Handwerker-Jahrtag, den Volkstrauertag zurück und 
hatte für jeden Punkt wohlwollende Wort ob der Teilnahmen 
parat.
Freilich stand der Jahrtag 2025 im Mittelpunkt seines Berichtes, 
da es sich um die umfangreichste Veranstaltung des Vereins-
jahres handelt.
Etwa 120 Teilnehmer fanden sich im Juli letzten Jahres im 
Schützenhaus ein und erlebten einen kurzweiligen – Endres 
sprach von einem erfolgreichen - Handwerkerjahrtag. Ins-
gesamt 16 Geburtstage von Mitgliedern wurden im Jahr 2025 
von den Vorstandsmitgliedern besucht – ab dem 70. Geburtstag 
(im 5-Jahres-Rhythmus) erfahren die Jubilare diese individuelle 
Wertschätzung – verbunden mit guten Gesprächen und 
Erinnerungen aus alten Zeiten. Nicht selten wird ein unvergess-
licher Abend daraus. Den Kassenbericht gab Kassier Matthias 
Reule zum Besten und berichtete detailliert von einem positiven 
Haushalt und Kassenstand. Anschließend verlas Schriftführer 
Stefan Fuhrmann das Protokoll der letztjährigen Jahreshaupt-
versammlung. Der Punkt „Neuwahlen“ brachte folgendes Ergeb-
nis: Andreas Endres (1. Vorsitzender), Michael Gentner (2. Vor-
sitzender), Steffen Eder (Kassier), Cindy Eder (Schriftführerin), 
Christian Scheurer (Beisitzer), Lukas Felber (Beisitzer).
Matthias Reule und Matthias Seitz wurden zu Kassen-
prüfern gewählt – als Fahnenträger wurde Alexander Jung 
berufen. Die neu gewählte Vorstandschaft ist ab sofort und 
für die kommenden drei Jahre im Amt. Der alte und neue Vor-
sitzende Andreas Endres bedankte sich herzlich bei den aus-
geschiedenen Vorstandsmitgliedern Mattias Reule (Kassier) 
und Stefan Fuhrmann (Schriftführer) – beide waren 18 Jahre 
lang in der Vorstandschaft aktiv – mit einem Präsent. Ein 
weiterer Dank galt Beisitzer Simon Wagner, der sich nicht mehr 
zur Wahl stellte.
Vorsitzender Andreas Endres freute sich auf die Zusammen-
arbeit mit den neuen Vorstandsmitgliedern und schloss eine 
harmonische Jahresversammlung wiederum mit den Worten 
„Gott schütze das ehrbare Handwerk“ – eindrucksvolle Worte, 
die absolut in die Gegenwart passen.
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Schlossführungen für Erwachsene: vom 09.03. - 08.11. 
finden Führungen statt am Samstag, sowie an Sonn- und Feier-
tagen jeweils um 14:00 Uhr, in den bayerischen Schulferien täg-
lich um 14:00 Uhr.
Führungen für Gruppen ganzjährig jederzeit nach Anmeldung.
ZWEI Wege - EIN Ziel
Viele Jahrhunderte lang gab es in Oettingen zwei Schlösser mit je 
einem katholischen und einem evangelischen Fürsten. Was das 
für die Bewohner der Stadt Oettingen bedeutete und worin über-
haupt die Unterschiede zwischen den beiden Konfessionen liegen, 
erfahren Sie in der spannenden Führung „ZWEI Wege – EIN Ziel“ 
(für Kinder & Erwachsene). Für Gruppen ganzjährig buchbar.
Besondere Führungen:
Passend zum jeweiligen Feiertag liegt der Schwerpunkt 
der Schlossführung auf der Bedeutung dieses Tages im 
Besonderen und weiterer Aspekte christlichen Lebens im 
Schloss im Allgemeinen, dabei wird auch der Schlosskapelle 
besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden. Gründonnerstag 
03.04., Karfreitag 04.04., Ostern 5./6.04., Christi Himmelfahrt 
14.05., Pfingsten 24./25.05., Fronleichnam 04.06., Erntedank 
04.10., Reformationstag 31.10. und Allerheiligen 01.11. jeweils 
um 14:00 Uhr. Eine Anmeldung zu diesen Führungen ist nicht 
erforderlich.

Luftbildaufnahme 

Das Schlossführer-Team im Residenzschloss Oettingen ist 
bereit für die neue Saison: erste Reihe v.l.: Renate Habermeyer, 
Hermann Kucher, Sybille Bertholdt, Elisabeth Rager, zweite 
Reihe: Ines Meierhuber, Christine Stark, Gerda Fuchs, dritte 
Reihe: Saskia Diener, Walter Fuchs, Karin Habermeyer, Roland 
Wiedenmann

Alle genannten Führungen können von Gruppen jederzeit 
ganzjährig gebucht werden.
Zur Geschichte des fürstlichen Hauses: Das Fürstenhaus 
Oettingen zählt zu den ältesten, heute noch bestehenden Adels-
geschlechtern in Bayern. Um 1141 ist die Familie erstmals 
urkundlich erwähnt.

Und so gibt es passend zu diesem Tag das entsprechende 
Programm. Der Abend steht unter dem Titel „Frauenpower im 
Schloss“. Die Gäste werden mit Erfrischungsgetränken begrüßt, 
Nadine Gropper aus Bissingen, Unternehmersfrau, Pilotin und 
4-fache Mutter, hält einen Impulsvortrag und berichtet aus ihrem 
Leben. Anschließend findet ein Rundgang durch die Residenz 
statt, bei dem die Besucher eintauchen in das Leben der Frauen 
durch die Jahrhunderte, deren unermessliche Schaffenskraft, 
ihre Stellung in Gesellschaft und Familie, sowie ihre Vorlieben 
für Mode, Kunst und Literatur. Termin: 08.03.25, 18:00 Uhr. Die 
Veranstaltung ist bereits ausgebucht. Die Sonderführung 
kann von Gruppen jederzeit gebucht werden.
Märchenführungen
Auch für Kinder gibt es in diesem Jahr wieder ein umfang-
reiches und abwechslungsreiches Programm.
Bei den Märchenführungen heißt es „Auf den Spuren der 
Gebrüder Grimm märchenhaft und entdeckerisch durchs 
Schloss“. 07.04. und 12.08.: Aschenputtel, 01.06. und 03.11.: 
Schneewittchen, 24.08.: Dornröschen. Beginn jeweils um 14:00 
Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Nachts im Schloss
Seit Jahren der Renner beim Kinderprogramm ist die Taschen-
lampenführung. So gibt es auch in diesem Jahr wieder den 
abenteuerlichen Rundgang durch das Schloss, am 08.04. um 
20:00 Uhr, am 03.06. um 21:00 Uhr, am 11.08. um 21.00 Uhr, am 
25.08. um 20:30 Uhr und am, 04.11. um 19:00 Uhr. Das Licht bleibt 
ausgeschaltet, Taschenlampen können mitgebracht werden. Für 
mutige Kinder ab 6 Jahren, eine Anmeldung ist erforderlich.
Schlossdetektive
Am 09.04. und am 05.11. wird jeweils um 14:00 Uhr eine 
Detektivführung angeboten. Der Schatz des Fürsten wurde 
gestohlen, eine Kiste mit Juwelen. Der Meisterdieb fühlt sich 
sicher, er glaubt, den Schatz gut versteckt zu haben, aber er hat 
nicht mit den Detektiven gerechnet! Aktivführung für Kinder ab 8 
Jahren, eine Anmeldung ist erforderlich.
Kasperltheater
Auch in diesem Jahr treibt das Kasperle wieder seinen Unfug im 
Oettinger Schloss. Nach einer kurzen Führung durch die Residenz-
räume erwartet das Kasperle die Kinder im Goldenen Salon.
„Kasperle und das Schlossgespenst“ gibt es am 08.04. zu 
sehen, „Kasperle und die neugierige Prinzessin“ am 03.06. und 
am 26.08., jeweils um 14:00 Uhr. Für Kinder ab 4 Jahren. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Schatzsuche – Schau genau und mach dich schlau
Im Schloss sind überall geheime Botschaften versteckt und um 
diese zu finden, muss nach dem Motto „Schau genau und mach 
dich schlau“ Ausschau gehalten werden. Mithilfe der Lösungen 
und dem richtigen Zahlencode kann die Schatzkiste schließlich 
geöffnet werden. Für Kinder ab 8 Jahren. Termine: 02.06. und 
10.08. jeweils um 14:00 Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Prinz und Prinzessin
Für alle Kinder ab 4 Jahren gibt es auch in diesem Jahr wieder 
die beliebte Kinderführung „Prinz & Prinzessin“. Wer verkleidet 
erscheint, erhält freien Eintritt. Termine: 11.08., 25.08. und 
04.11. jeweils um 14:00 Uhr. Anmeldung erforderlich.
Kindertag im Schloss
Am 09.05. und 17.10. gibt es einen Kindertag im Schloss. Um 
14:30 Uhr findet eine Kinderführung statt und um 16:00 Uhr 
veranstaltet das Kuratorium Oettinger Residenzkonzerte ein 
moderiertes Konzert für Kinder im Festsaal. Das Oettinger 
Kammerorchester spielt Auszüge aus seinem Abendprogramm. 
Die Führung und das Konzert können auch unabhängig von-
einander besucht werden. Eine Anmeldung zur Kinderführung 
ist erforderlich.

Weitere Events für Erwachsene
Schloss & Schampus mit vio.lena
Die Gäste werden im malerischen Schlosshof mit Champagner 
empfangen, nach einer Führung durch die festliche beleuchtete 
Residenz gibt es ein kleines Exklusivkonzert mit der Violinistin 
Lena Dantonello im Festsaal. Klassik meets Pop – lassen Sie sich 
von virtuosen Geigenklängen in einem der schönsten Festsäle ver-
zaubern. Termin 07.08., 20:00 Uhr. Anmeldung erforderlich.
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WIR in Altmühlfranken
Die WIR in Altmühlfranken in Gunzenhausen vom 16.-19. April 
steht vor der Tür
und verspricht ein buntes Angebot aus Information, Sport, Unter-
haltung. Täglich geöffnet, von 10 bis 18 Uhr. Pfiffige Trends und 
interessante Neuerungen aus den Bereichen Bauen, Wohnen, 
schöner Leben, Gesundheit und Soziales. Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf eine abwechslungsreiche Messe 
mit vielen Regionalen Schmankerln und aktuellen Angeboten 
freuen. Weitere Informationen gibt es auf der Homepage WIR-
altmühlfranken.de auf der auch das vergünstigte Online-Ticket 
erhältlich ist.

Zur Baugeschichte des Residenzschlosses Oettingen: Das 
barocke Residenzschloss wurde von 1679 bis 1687 erbaut. Als 
Baumeister wurde Mathias Weiß aus Kassel an den Hof geholt. Die 
prächtigen Stuckaturen wurden von Matthias Schmuzer aus Wesso-
brunn gefertigt.
Der großartige Deckenstuck im lichtdurchfluteten Festsaal ragt unter 
den bekannten Beispielen von frühbarockem Stuck in Süddeutsch-
land hervor. Architektur und Akustik begeistern im Sommer Konzert-
besucher und Künstler aus aller Welt.
Reservierung
Ab sofort können für alle Veranstaltungen Tickets reserviert 
werden unter www.oettingen-spielberg.de/reservierung 
per E-Mail: reservierung@oettingen-spielberg.de oder Tel. 
09082/9694-12
Weitere Infos unter: www.Oettingen-Spielberg.de

Roter Salon 

Festsaal

Team Kasperltheater v.l.: Ines Meierhuber, Walter Fuchs, 
Gerda Fuchs, Renate Habermeyer
Text und Fotos: Roland Wiedenmann

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Geschäftsanzeigen 
online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen

fallen auf!
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RAINER KAUFMANN
Scheyringstr. 2 • 86650 Wemding

Tel. 09092 4089122 • Mobil 0152 22048517

info@granit-im-hof.de • www.granit-im-hof.de

K A U F 
MANN
Pflaster& Stein

• Hangsicherung
• Sichtschutz aus Stein
• Gartenwege/Einfassungen
• Pflasterflächen Sitzecken

mit Pop-Up Cafe

Hof Siebzehn
Steingrube 17

91719 Heidenheim

HofglückHofglück

2hand Shopping2hand Shopping  
im Grünenim Grünen

Hofglück
2hand Shopping 

im Grünen

Sa 28.03 13-18 Uhr
So 29.03 13-16 Uhr

Sa 25.04 13-18 Uhr
So 26.04 13-16 Uhr

Sa 23.05 13-18 Uhr
So 24.05 13-16 Uhr

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

SUCHE

QUAD/MOTORRAD/MOPED!

BITTE ALLES ANBIETEN! FAHR-

BEREIT ODER DEFEKT! TEL:

015201763852

SUCHE

MOPED/MOTORRAD/QUAD!!!

FAHRBEREIT ODER DEFEKT.

BITTE ALLES ANBIETEN! TEL:

015201763852

Modedesignerin kauft
Trachtenmode, Trachten, Kleider,

Blusen, Hosen, Schuhe, Trachten-

schmuck, Tel. 015225159625

B
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09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

Alle Preisangaben INKLUSIVE

Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen 

PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €

Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

www.wittich.de

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

Sei Stolz auF DaS, 
waS Du tuSt.
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1122475

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan®
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie links 
angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht.
Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. 

Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Lebensmittelkennzeichnung: Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) � nden Sie auf www.hawesko.de
auf der jeweiligen Artikelseite. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführung: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Souha Arbach, Anschrift: Friesenweg 24, 
22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr.: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 
60 Jahre Erfahrung im Versand und
Leidenschaft für Wein bündeln sich
zu einzigartiger Kompetenz.

Eine Rebe, viele Facetten:
Primitivo

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 120,38 nur €  4990

-59%
REDUZIERT!
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FamiLINUS

zum Ausmalen

Text KI generiert

stock.adobe.com - Nataliia

Wie entsteht ein Regenbogen?
Ein Regenbogen entsteht, wenn Sonne und Regen gleichzeitig da sind.
Stell dir vor, Sonnenlicht ist eigentlich ein Mix aus vielen Farben. Wenn das 
Licht in die kleinen Regentropfen fällt, passiert etwas Besonderes:
Das Licht geht in den Tropfen hinein.
Im Tropfen wird es zurückgeworfen (wie von einem kleinen Spiegel).
Dabei teilt sich das Licht in viele Farben auf.
Diese Farben kommen dann wieder aus dem Tropfen heraus. Viele Millionen 
Regentropfen schicken gleichzeitig Farben zu unseren Augen. So sehen wir 
am Himmel einen großen bunten Regenbogen.

Die Farben im Regenbogen
Man kann oft diese Farben sehen:
Rot, Orange, Gelb, Grün, Blau und Violett.
Wann sieht man einen Regenbogen?
Die Sonne muss hinter dir sein
Vor dir muss es regnen
Dann kannst du den bunten Bogen am Himmel sehen st
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Maler Lanzer GmbH & Co. KG
Georg-Karg-Straße 11 
86655 Heroldingen
Tel. 0 90 80 . 92 38 200

Wir streichen
Alles.

Marktplatz 5 · 91719 Heidenheim (am Hahnenkamm) 
Telefon: 0 98 33 - 2 82

Liebe Kunden, vom 07.04.2026 
bis 11.04.2026 haben wir Urlaub.

Ab 14.04.2026 sind wir wieder für Sie da.

DONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645

DONAU-RIESDONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE

g

in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645

DONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIESDONAU-RIES
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DONAU-RIES

eerraattuunngg

Mit Bauschutt Entsorgung

und direkter Abrechnung

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

GRAF
Bus und Taxi

IHR SPEZIALIST FÜR  
KRANKENBEFÖRDERUNG

Folgende Fahrten können verordnet werden:

Wemding I Westheim I Oettingen
Tel.: 09082 911633-0Abrechnung mit jeder Krankenkasse möglich!

MEHR INFOS:

Ihr Spezialist für 
Krankenbeförderung 
und Busreisen

01. – 03.05.  Bochum & Oberhausen m. Mögl. z. Musical, Stadtrundf. 319,00 €

10.05.   Muttertag: Bregenz m. Schifffahrt o. Grüntensee m. Buffet o.  

JOSKA u. Großer Arber o. Musical Stuttgart o. Matheshof ab 99,00 €

23. – 25.05.  Hamburg m. Mögl. zum Musical, Stadt- u. Hafenrundf., uvm. 319,00 €

14.06.  Pretty Woman – Das Musical, Füssen (+20.06.) Fa./Karte ab 150,00 €

09. – 12.07.  Koblenz, Eifel & Rüdesheim (Fa./3x Ü/HP/Schifffahrt/uvm.) 460,00 €

Ein Haus wird nur einmal gebaut, 

ein Zuhause
aber täglich neu. unbekannt


